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Biomüll

Der Biomüll soll nur aus organischen 
Abfälle bestehen, die zu Kompost ver-
rotten können. Leider enthält der Bio-
müll aus unserer Gemeinde viel zu viele 
Fremdstoffe, vor allem Plastik, was eine 
Kompostierung unmöglich macht. Die 
Qualität der Abfuhr vom 24. August war 
so schlecht, dass der Müllverband die An-
nahme verweigerte und die Gemeinde 
den Müll als Restmüll zur Verbrennung 
führen musste! 

Das Plastik stammt von:
•   klassischen Fehlwürfen (falsche Tonne 
    erwischt?),
•   Verpackungen, die nicht von Bioabfäl-
    len getrennt und gemeinsam ein-
    geworfen wurden,
•   dem Biomüllsack selbst.

Der Abfallwirtschaftsverband hat daher 
beschlossen, ab 2024 keine Säcke mehr 
anzunehmen. Das heißt, Biomüll kann ab 
nächstem Jahr nur mehr über die Bioton-
ne entsorgt werden.

Wer eine Biotonne – anstatt der Säcke 
- benötigt, bitte bei der Gemeinde mel-
den. Diese wird Ihnen dann zugestellt. 

Falls sie noch übrige Biomüllsäcke haben, 
nimmt sie die Gemeinde gerne zurück 
oder tauscht sie gegen Restmüllsäcke.

ANAEROBE Fäulnisprozesse stinken:
Bei zu wenig Sauerstoff entstehen 
anaerobe Fäulnisprozesse, welche den 
Rottevorgang verzögern und zu starker 
Geruchsbelästigung führen. Wird aus 
Sparsamkeitsgründen, besonders wenn 
der Müllsack kaum gefüllt ist, nicht je-
der Abfuhrtermin genützt, verweilt der 
Abfall bis zu einem Monat im Sack und 
starke Fehlgärungen entstehen. Die Bio-
tonne wird natürlich bei jeder Abfuhr 
entleert. Es bringt auch keine Ersparnis, 
diese, wenn nur halb gefüllt, nicht vor die 
Haustüre zu stellen. Auch damit erhofft 
sich der Abfallwirtschaftsverband eine 
Verbesserung der Müllqualität.

KONTROLLE:
Der Müllverband drängt auch die Ge-
meinden, den Inhalt der Biotonnen zu 
kontrollieren und diese, wenn sie zu vie-
le Fremdstoffe (Plastiksackerl) enthalten, 
nicht zu entleeren! Manche Gemeinden 
kontrollieren bereits, hoffentlich kommt 
es bei uns nicht so weit!

PROBLEM: Plastik im Biomüll

Änderungen ab Jänner 2024

- Biomüllsäcke werden von der Müllab-
  fuhr nicht mehr abgeholt.
 
- Als Alternative zu den Säcken können 
  Sie eine Biomülltonne am Gemein-
  deamt unter 02641/2226 13 oder per 
  Mail gemeinde@kirchberg-am-wech-
  sel.at anfordern. 

- Die Tonne wird 20 Mal pro Jahr ent-
   leert.
 
- Eine Jahresgebühr (wie bei der Grü-
  nen Tonne) wird für die 120 Liter-Bio
  mülltonne eingehoben. Derzeit be-
  trägt diese € 201,60 -. Mit einer Gebüh-
  renerhöhung ist jedoch zu rechnen.

- Die Gebühr muss unabhängig davon 
  bezahlt werden, ob die Tonne tat-
  sächlich entleert wird oder nicht.
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Dank und Anerkennung für Dr. Alois Rieck!

Das Titelblatt dieser Gemeindezeitung 
zeigt Dr. Alois Rieck nach seinem letz-
ten Arbeitstag bei der von seiner Gattin 
organisierten Abschiedsfeier. Der Ge-
meinderat von Kirchberg überbringt die 
Urkunde über „Dank und Anerkennung“ 
für die außerordentlichen Leistungen 
zum Wohle unsere Bevölkerung.
Nach der Matura in Sachsenbrunn stu-
dierte er Medizin an der Universität 
Wien. Danach machte er die Ausbildung 
zum Allgemeinmediziner im KH Neun-
kirchen. Bereits am 02. Juli 1990 eröffne-
te er eine Praxis in Kirchberg, wobei er 
die Räumlichkeiten und die Ordination 
von Dr. Länger am Standort Markt 311 
übernahm. Die überaus gut gehende 
Ordination und seine wachsende Fami-
lie brauchten mehr Platz und so errichte-

te er am Nachbargrundstück eine neue 
Ordination. Mit Oktober 2021 übersie-
delte er in das Gesundheitszentrum und 
hatte am 30. Juni 2023 seinen letzten 
Arbeitstag. Damit war er genau 33 Jahre 
praktischer Arzt in Kirchberg.

Sportlicher Elan, Einsatzbereitschaft und 
soziale Kompetenz zeichnen ihn aus. So 
stand er schon in seiner Jugend in der 
Meisterelf des USV Kirchberg und war 
auch mehrfach Vereinsmeister des TC 
Kirchberg. Heute noch ist er ein exzel-
lenter Schifahrer (siehe Bild). 

Mit diesem Elan, gepaart mit dem Ver-
antwortungsbewusstsein um das ge-
sundheitliche Wohl der Menschen unse-
rer Region, übte er seinen Beruf aus. Er 
kennt nahezu alle Bewohner:innen des 
Feistritztales, ihre verwandtschaftlichen 
und anderen Beziehungen und war da- 

mit mehr als nur (Schul-)Mediziner.
Als Gemeindearzt – seit 01. März 1992 – 
erfüllte er 32 Jahre lang die sanitätspo-
lizeilichen Aufgaben, wie Totenbeschau, 
Friedhofsangelegenheiten (Enterdigun-
gen), Schuluntersuchungen und Be-
schau von sanitären Missständen.

Seine Erfahrung, Ruhe und positive Aus-
strahlung waren gerade in schwierigen 
Situationen eine große Stütze. Oft leitete 
er bei schweren Unfällen die Erstversor-
gung, machte Mut und gab Zuversicht, 
spendete Lob den Rettungskräften oder 
tröstete die Angehörigen. Auch in der 
Pandemie, im Krisenstab, bei der Einrich-
tung der Teststraßen und anderen Maß-
nahmen stand er der Gemeinde mit Rat 
und Tat zur Seite. Mit seiner Erfahrung 
und Umsicht gab er den handelnden 
Personen Rückhalt und Selbstvertrauen 
und Sicherheit, auch neue Situationen 
zu meistern.

Aufgrund seines guten Rufes und seiner 
Beliebtheit kamen viele Patient:innen 
auch von außerhalb des Feistritztales in 
seine Ordination. Es ist zu bewundern,  
wie er dieses Arbeitspensum viele Jahre 
bewältigte. Dass er nun in seinen wirk-
lich wohlverdienten Ruhestand tritt, sei 
ihm von Herzen gegönnt. 

Als Gemeinde können wir nur „DANK 
und ANERKENNUNG“ aussprechen und 
wünschen alles Gute.

Dr. Rieck zu Beginn seiner Ordinationstätigkeit 
in Kirchberg.

Hinter jedem erfolgreichen Mann steht 
eine tüchtige Frau. 

Frau Dr. Elke Rieck stand aber nicht nur 
hinter ihm, sondern war als Ärztin eine 
kongeniale Partnerin. Sie übernahm 
viele Tätigkeiten in der Ordination, wie 
Mutter-Kind-Pass Untersuchungen, Füh-
rerscheinuntersuchungen, und war auch 
Schulärztin in Sachsenbrunn und in der 
Tourismusschule am Semmering. 

Sie war sich auch für keine Arbeit zu 
schade, packte überall mit an und wenn 
die Reinigungskraft der Ordination aus-
fiel, griff sie gleich selbst zum Putzlap-
pen. Vielen Dank!

Dr. Elke Rieck

Dr. Rieck mit den Bürgermeistern des Feistritztales 
und Dir. Pepelnik in Gröden



Seite 4        Gemeindeinformation 3/2023  

Neubau der Kabinen am Sportplatz
Vor über einem Jahr hat der USV Raiffei-
sen Kirchberg Pläne für einen Neubau 
der Gebäude am Sportplatz vorgelegt. 
Nach baubehördlicher Abklärung des 
Vorhabens und Aufstellen eines Finan-
zierungsplanes soll nun im Oktober mit 
dem Bau begonnen werden. 

Anstelle der bestehenden Kantine, wel-
che etwas schräg zum Spielfeld steht, 
soll das neue Gebäude im Ausmaß von 
25 m x 15 m parallel zum Spielfeld er-
richtet werden (siehe Lageplan). Das 
Obergeschoß wird die Kantine, WCs und 
einen Mehrzweckraum beherbergen, 
davor eine überdachte Tribüne mit 5 
Sitzstufen. Unter der Tribüne befinden 
sich Geräte- und Technikraum sowie La-
ger und Archiv. Unter der Kantine wer-
den vier Umkleidekabinen mit WC und 
Duschen sowie eine Schiedsrichterkabi-
ne eingerichtet. Das Gebäude nutzt da-
bei das stark fallende Gelände optimal 
aus, sodass die Kantine im Obergeschoß 
sowie die Kabinen im Untergeschoß 
ebenerdig erreichbar sind.

Basierend auf eingeholten Kostenvor-
anschlägen wird das ganze Vorhaben 

etwa € 1,2 Mio kosten. Eine klassische 
„Drittelfinanzierung“ ist angedacht - 1/3 
Gemeinde, 1/3 Land NÖ und 1/3 der Ver-
ein selbst. Für den Verein, seine Sponso-
ren und Unterstützer stellt dies natürlich 
eine große Herausforderung dar.

Durch den Ankauf des Grundstücks im 
Jahr 2015 und Klärung der Zufahrt zum 
Sportplatz wurde die Basis für langfris-
tige Investitionen geschaffen. Davor 
bestand aufgrund des Auslaufens des 
Pachtvertrages in wenigen Jahren und 

anderen strittigen Punkten keine gesi-
cherte Rechtsgrundlage.
Mit dem Abbruch der bestehenden 
Kantine wurde bereits begonnen. Alle 
Heimspiele der Herbstrunde fanden im 
August/September statt, damit anschlie-
ßend der Rohbau ungestört aufgestellt 
werden kann. Der Vorstand des USV, die 
Mitglieder und viele freiwillige Helfer:in-
nen zeigen großes Engagement und Be-
geisterung, sodass einer erfolgreichen 
Umsetzung des Projektes nichts mehr 
im Wege steht.

Lageplan: rot Neubau, gelb Abbruch
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150 Jahre FF-Kirchberg – ein großes Fest!
Unsere Feuerwehr feierte am 24. und 25. 
Juni 2023 ihr 150-jähriges Bestehen. Gra-
tulation zu diesem gelungenen Fest! Hu-
morvoll und kurzweilig führte Herbert 
Steinböck durch den Festakt. Landesfeu-
erwehrkommandant Didi Fahrafellner 
postete am nächsten Tag auf Facebook: 
„Top Festakt ... eine der besten Veranstal-
tungen, wo ich dabei sein durfte“. 

Ein überaus guter Besuch – an beiden 
Tagen jeweils rund 1000 Gäste – trug 
ebenfalls zur guten Stimmung bei. Dank 
allen Kirchberger:innen, den Abord-
nungen der Vereine und den Gemein-
derät:innen, die durch ihr Kommen ihre 
Wertschätzung ausdrückten. Da kann 
man richtig stolz auf Kirchberg sein!

Eine durchdachte Anordnung im Zelt 
von Weinkost, Bar, Schank und der „um-
satzrekordverdächtigen“ Bierinsel vor 
dem Zelt sowie eine perfekte Organisa-
tion der Abläufe trugen wesentlich zum 
guten Gelingen bei. Bei Versorgungs-
engpässen - etwa bei Bier, Wein oder Ge-
bäck – standen unsere Betriebe der Feu-

erwehr hilfreich zur Seite. Wir können 
auch stolz auf unsere leistungsstarken 
Betriebe sein, welche diese großen Men-
gen an benötigtem Nachschub bewälti-
gen konnten. Ein besonderes Highlight 

ist auch die von Michael Krenn verfasste 
Chronik über 150 Jahre FF Kirchberg.
Ein Danke an die Feuerwehr, die vielen 
Helfer:innen und Unterstützer:innen! 
Das war ein tolles Fest!!!

Ankauf der Nahwärme
Nach vielen Überlegungen, Prüfung 
von Varianten und Verhandlungen hat 
nun die Marktgemeinde Kirchberg am 
Wechsel den Nahwärmebetrieb von der 
Biowärme Schneebergland gekauft. Da-
mit wird die Anlage bereits in der Heiz-
periode 2023/24 von der Gemeinde be-
trieben.

Um einen wirtschaftlich erfolgreichen 
Betrieb zu erreichen, muss die Anlage 
technisch gut eingestellt und laufend 
gewartet werden. Als erster Schritt wer-
den jetzt im Herbst die Übergabestatio-
nen und die Sekundärseiten optimiert. 
Als Bestbieter aus der Ausschreibung  
für diese umfangreichen Arbeiten ist die 
Kirchberger Firma ÖkoEnergietechnik 
Jansohn GmbH hervorgegeangen.

Das in der Gemeindezeitung, Ausgabe 
1/2023, beschriebene Projekt mit Stand-
ort beim Pflegeheim hat sich aus techni-
schen Gründen zerschlagen. Bei genaue-
rer Planung hat sich herausgestellt, dass 
die benötigte Leitungskapazität zum 
Transport der Wärme vom Kreuzungs-
punkt Apotheke bis zur Raika und auch 
zur Mittelschule nicht ausreicht. Nicht 
nur ein Heizhaus hätte gebaut, sondern 
beinahe das ganze Netz ausgetauscht 
werden müssen. Das ist aber kaufmän-
nisch nicht darstellbar.

Als nächster Schritt, im Sommer 2024, 
soll das Heizhaus in der Volksschule um-

gebaut, ein zweiter Kessel eingebaut, 
ein Pufferspeicher errichtet und das Lei-
tungsnetz erweitert werden. Die man-
gelnde Kapazität der Leitung soll durch 
Errichten einer Ringleitung kompensiert 
werden. Die Detailplanung und die Aus-
schreibungen dafür sind derzeit im Lau-
fen.

Auch wenn die Gemeinde noch keine Er-
fahrung beim Betrieb einer Nahwärme-
anlage hat, ist zu hoffen, dass die Heiz-
periode 2023/24 möglichst störungsfrei 
verlaufen und es keine Kälteferien für die 
Mittelschüler:innen geben wird.
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150 Jahre Firma Eisenhuber
Am 9. September 2023 feierte die Firma 
Eisenhuber ihr 150-jähriges Bestandsju-
biläum. 

Die heutige Firma Eisenhuber geht auf 
den Gründer Matthäus Eisenhuber zu-
rück, der 1870 auf der Au eine Mühle 
übernommen und auch Graupappe er-
zeugt hat.  

1890 wurde der gesamte Betrieb durch 
einen Brand zerstört, wiederaufgebaut 
und mit einem Sägewerk ergänzt. 20 
Jahre später ist noch einmal alles abge-
brannt. Bis zum Wiederaufbau wurde 
die Wasserkraft mittels Mühlrädern ge-
nutzt. Nun wurde erstmals eine Turbine 
eingesetzt, was technisch aufwendiger, 
aber auch viel effektiver war. Zusätz-
lich verwendete Julius Eisenhuber auch 
schon einen Dieselmotor. 

Die Kraft des Wassers wurde bis 1912 
zum Antrieb von Maschinen verwendet. 
Damit war die Energienutzung immer 
direkt an den Wasserlauf gebunden. Viel 
einfacher war der Energietransport in 
Form von Elektrizität. Diese Innovation 
hat Julius Eisenhuber verfolgt und mit 
einem Generator Strom erzeugt! Dieser 
elektrische Strom wurde nicht nur für die 
Eigenversorgung genutzt, sondern es 
wurde damit auch der Ort Kirchberg mit 
elektrischer Energie bzw. Licht versorgt. 
Am 31. Dezember 1913 wurde erstmals 
in Kirchberg die Straßenbeleuchtung 
eingeschaltet!

1913 war damit für Kirchberg ein bemer-
kenswertes Jahr: In diesem Jahr wurde 
die öffentliche Wasserleitung mit dem 
Hochbehälter am Kalvarienberg ge-
schaffen und elektrisches Licht im Ort 
installiert!

Hier waren großartige Menschen am 
Werk, welche innovativ, mutig und vo-
rausschauend waren und Kirchberg 
weiterentwickelt haben. Einer dieser 
Menschen war Julius Eisenhuber, der in 
Eigeninitiative das Stromnetz aufgebaut 
hatte!

Während des Zweiten Weltkriegs wurde 
der Dieselmotor mangels Treibstoff mit 

Holzgas betrieben. Unmittelbar nach 
dem Krieg wurde auf der Au ein zweites 
Wasserkraftwerk im heutigen Wohnhaus 
der Familie Dr. Friedl-Eisenhuber einge-
baut. 

In den 60er und 70er Jahren des letzten 
Jahrhunderts wurden in der Molz zwei 
Wasserkraftwerke zur Stromerzeugung 
errichtet. Die Firma Eisenhuber hat sich 
auch nach 100 Jahren des Bestehens 
wieder breit aufgestellt. So wurden 1975 
ein Elektrowaren-Handelsgeschäft und 
das Elektroinstallations-Unternehmen 
gegründet. Damit wurden nun alle Be-
reiche der Elektrizität abgedeckt.  

1980 wurde der Speicherteich in der 
Molz gebaut, welcher mit der Hoch-
druckleitung eine technische Meister-
leistung darstellt. In dieser Entwick-
lungsfreudigkeit wurden auch 2004 das 
Elektrofachgeschäft neu gebaut und 
2011 ein Kraftwerk am Wanghof in Be-
trieb genommen.

Foto aus der Galerie im Gemeindeamt 
Julius Eisenhuber, dritte Generation in der 
Firmengeschichte, und Bürgermeister von 

Kirchberg am Wechsel

Erste Trafostation bei der Pfarrkirche

Julius Eisenhuber, geb. 1866, vor dem Stromgenerator

Eisenhuber in Zahlen:
Mitarbeiter               28
Wasserkraftanlagen                5
Hochspannungsnetz 20 KV        60 km
Niederspannungsnetz 400 V   300 km
Trafostationen              79
versorgte Gemeinden               5
Hausanschlüsse         2700
Energie aus Wasserkraft/Jahr   4,5 GWh
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LT-Abg. Hermann Hauer gratuliert zum Jubiläum mit dem goldenen Lichtschalter. Alois Kuntner hat die 
Veranstaltung bravourös und unterhaltsam moderiert! Die Vielseitigkeit der Mitarbeiter:innen der Firma 

Eisenhuber ist unglaublich.

Das Unternehmen Eisenhuber ist vielfäl-
tig und einzigartig. Dieses Unternehmen 
erzeugt Strom und vertreibt die Energie 
über ein eigenes Netz! Durch diese Ver-
sorgung genießen wir alle Vorzüge der 
Regionalität! Kurze Wege, alle Ansprech-
partner:innen sind bekannt und die Fir-
ma Eisenhuber kennt alle ihre Kunden 
und deren Bedürfnisse persönlich. 

Dass sich ein solcher Betrieb so lan-
ge hält, in Familienbesitz steht und 
von einem Familienmitglied geleitet 
wird, ist sehr selten. Die Werte Tradi-
tionsbewusstsein, Familiensinn und 

Unternehmergeist werden von der Ge-
schäftsführerin Kommerzialrätin Monika 
Eisenhuber gelebt. Sie wurde für ihre 
Leistungen vom NÖ Wirtschaftsbund 
und der NÖ Wirtschaftskammer geehrt.  

Monika Eisenhuber wird von einem 
tatkräftigen Team unterstützt. Alle Mit-
arbeiter:innen betonen die familiäre 
Führung und den Zusammenhalt ihres 
Teams. 19 Personen wurden für ihre 
langjährige Mitarbeit ausgezeichnet!

Die Familie Eisenhuber ist auch eng mit 
der Gemeinde verbunden. Faktisch ist 

seit 1960 immer ein Familienmitglied im 
Gemeinderat vertreten. Julius Eisenhu-
ber (1909 – 1991), der Großvater der heu-
tigen Geschäftsführerin und vielen Le-
ser:innen noch bekannt, war außerdem 
von 1967 bis 1975 Bürgermeister der 
Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel. 
Selbstverständlich wirkt auch Kommer-
zialrätin Monika Eisenhuber seit 2015 im 
Gemeinderat mit!

Die Gemeinde Kirchberg am Wechsel ist 
stolz darauf, dass ein solch einzigartiges 
Unternehmen in Kirchberg ansässig ist, 
sich engagiert und die Nachfolge gesi-
chert ist. 

KommR Monika Eisenhuber bedankt sich bei ihrem Team für die großartige Unterstützung.

Meilensteine

1870 Übernahme einer Mühle auf der Au
1880 Bau einer Graupappenerzeugung
1895 Errichtung des Sägewerks
1912 Einbau einer Turbine
1913 Straßenbeleuchtung Kirchberg
1943 Bau einer Holzgasanlage
1964 Bau des ersten Kraftwerks 
1972 Bau des zweiten Kraftwerks
1975 Elektrohandelsgeschäft
1980 Speicherteich in der Molz
1986 Inbetriebnahme Kraftwerk Feistritz
2004 Eröffnung Red Zac Kirchberg
2011  Laufwasserkraftwerk am Wanghof
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Stellenausschreibung Bauhofmitarbeiter:in

Zur Unterstützung für die um-
fangreichen, ständig wachsen-
den Tätigkeiten im Bauhof su-
chen wir eine/n engagierte/n 
Mitarbeiter:in mit handwerkli-
chem Geschick zum Ausmaß von 
40 Wochenstunden zum nächst-
möglichen Zeitpunkt.

Die Entlohnung der Vollzeitstelle 
erfolgt nach den Bestimmungen 
des Niederösterreichischen Ge-
meindevertragsbedienstetenge-
setzes 1976, die Einstufung ist in 
der Gruppe 5 vorgesehen.

Kontakt
Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel
Markt 63, 2880 Kirchberg am Wechsel
Telefon: 02641/2226

Ausführliche Details zur Stellen-
ausschreibung unter www.kirch-
berg-am-wechsel.at

Unser Bauhofteam sucht Verstärkung!

Solltest du dich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf deine Bewerbung!

gemeinde@kirchberg-am-wechsel.at

Bei der Marktgemeinde 
Kirchberg am Wechsel 
gelangt die Stelle eines/
einer Bauhofmitarbei-
ters:in zur Ausschrei-
bung.

Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewer-
bung mit Lebenslauf, Ausbildungsnach-

weisen und Zeugnissen richten Sie bitte 
bis 30. November 2023 an die Marktge-
meinde Kirchberg am Wechsel.

Aufnahmebedingungen:
- österreichische Staatsbürgerschaft
- einwandfreies Vorleben
- geistige und körperliche Eignung

- abgeschlossene handwerkliche Berufs-
  ausbildung
- Führerschein Klasse C und E oder Be-
  reitschaft, diese Prüfungen abzulegen
- Nachweis der bisherigen Tätigkeit
- bei männlichen Bewerbern abgeleiste-
  ter Präsenz- oder Zivildienst oder Nach-
  weis der dauernden Befreiung
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Weihnachtsgewinnspiel 2023

Heuer findet das Weihnachtsgewinn-
spiel der Kirchberger Wirtschaft zum 17. 
Mal statt und lockt in die heimischen 
Geschäfte, um dort stressfrei sowohl die 
alltäglichen Einkäufe als auch die Weih-
nachtseinkäufe zu erledigen. 

Heuer wird das Weihnachtsgewinnspiel 
auf das gesamte Feistritztal ausgewei-
tet. Die teilnehmenden Betriebe unserer 
Nachbargemeinden werden noch be-
kannt gegeben. 

Wir ersuchen jene Betriebe, welche an 
der Teilnahme interessiert sind und 
noch nicht kontaktiert wurden, sich bis 
spätestens zum 15. Oktober 2023 bei GR 
Margit Lechner unter der Tel. Nr.:  0699/ 
166 666 14 zu melden.

So funktioniert auch heuer das Weih-
nachtsgewinnspiel:
1) Bei jedem Einkauf in einem teilneh-
    menden Betrieb erhalten Sie 10-Euro-
    Klebepunkte. 

2) Punkte auf die Sammelkarte kleben.

3) Die volle Sammelkarte bis spätestens 
     05. Jänner 2024 um 18.00 Uhr im
     Kaufhaus Köck abgeben, um noch an
     der Verlosung teilnehmen zu können.
     
Zusammen mit der Gewinnkarte können 
Sie dann im Jänner bei der Verlosung 
teilnehmen. Diese findet am Freitag, 
dem 05. Jänner 2023 um 19.00 Uhr am 
Parkplatz Kaufhaus Köck statt. 

Unterstützen Sie die Betriebe des Feis-
tritztales und versuchen Sie Ihr Glück, 
vielleicht gewinnen genau Sie einen der 
Hauptpreise.

Nähere Infos und die teilnehmenden Be-
triebe finden Sie unter 
www.weihnachtsgewinnspiel.at.

Kulinarische Genüsse in Kirchberg am Wechsel
Eine großartige Wirtshauskultur war 
in Kirchberg am Wechsel schon immer 
vorhanden. Es gab sage und schreibe 
noch bis vor einigen Jahren tatsächlich 
19 Gasthäuser auf dem Gemeindegebiet 
von Kirchberg. Obwohl sich diese Anzahl 
auf nur 6 verringert hat, bleibt durch das 
enorme persönliche Engagement der 
noch tätigen Wirtsfamilien die Kulinarik 
in Kirchberg hervorragend.

Vom Lokal von Christian Donhauser 
und seiner Familie, dem Wirtshaus Grü-
ner Baum, das für seine ausgezeichnete 
Wirthauskultur und seine kreative Kü-
che, die auch schon mehrere „Zauber-
lehrlinge“ hervorgebracht hat, über die 
Gemeindegrenzen hinweg sehr beliebt 
und bekannt ist, über den Molzbachhof 
mit dem Haubenlokal Gaumenkitzel, wo 
Peter Pichler samt Familie mit seinem 
Konzept „Naturtalente“ sehr erfolgreich 
ist und daher auch laut Falstaff Hotel 
Guide 2023 zum besten Hotel in Nieder-
österreich gekürt wurde, weiter zum Py-
hrahof von Anita und Martin Reinharter, 
die neben einer wunderbaren Aussicht 
in das Wiener Becken auch noch gastro-

nomisch viel Abwechslung bieten, ne-
ben der klassischen Speisekarte gibt es 
auch noch Burger und kalte Heurigen-
gerichte, und über das Ramswirtshaus, 
geführt von Familie Wolfgang Pichler, 
das mit seiner erstklassigen gutbürger-
lichen Küche und natürlich mit seinem 
„Bauernmarkt“ ein Alleinstellungsmerk-
mal hat, das seinesgleichen sucht, zum 
Gasthaus St. Wolfgang der Familie Kern-
beis/Pirkopf, wo seit Anfang Juli Dieter 
Breitenecker als Küchenchef tätig ist und 
hier seine Kochkünste - er hat immer-
hin in seiner beeindruckenden Karriere 
schon die eine oder andere Haube er-

kocht - einbringt, bis hin zum Almgast-
haus Steyersberger Schwaig, hier sorgt 
Didi Leopold mit seiner Familie auf fast 
1.372 m Seehöhe vorzüglich für das 
leibliche Wohl der Natur-, Wander- und 
Sportbegeisterten, unter anderem auch 
mit vegetarischen und veganen 
Schmankerln.

Als Fazit kann man nur feststellen, dass 
bei allen 6 Gastbetrieben momentan 
Kochkünstler:innen am Werk sind, die ihr
Handwerk wahrlich verstehen, und es ist 
für jeden Gusto sicher etwas zu finden.
 
Natürlich sind wir sehr stolz darauf, 
wenn wieder ein Kirchberger Betrieb 
ausgezeichnet wird, und wir gratulieren 
sehr herzlich dazu, aber egal, wie viele 
Hauben, Gabeln, Löffeln, Messer, Gläser 
usw. jeder von euch Wirtsleuten hat, 
möchten wir uns bei euch und euren 
Teams bedanken, dass ihr uns jederzeit, 
vor allem auch an den Wochenenden 
und Feiertagen, auf eure individuelle Art 
und Weise bewirtet und kulinarisch ver-
wöhnt!!!

Tourismus- und Wirtschaftsverein
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7. Kirchberger Ferienspiel
Das heurige Ferienspiel war wieder 
eine tolle Mischung aus dem „Ferien-
spiel-to-go“ und sage und schreibe 26 
tollen Angeboten der Kirchberger Ver-
eine und Organisationen an fixen Termi-
nen. Ein herzlicher Dank ergeht an den 
Verein Pakima, die Schi- und Sportuni-
on, die Wexler, den ULV Kirchberg, den 
RC Drahtesel, den USV Raika Kirchberg, 
den Schützenverein, den Imkerverein, 
die Pfarre und die Pfarrbibliothek Kirch-
berg, Autorin Marieluise Fischer, den 
Hunde- SportFreunden Kirchberg, den 
Seniorenbund und Heidi Hirner, die Po-
lizei Kirchberg, an das Österreichische 
Rote Kreuz-Ortsstelle Neunkirchen, den 
Verein Hermannshöhle, die Bergrettung 
und die Gemeinde Kirchberg am Wech-
sel. Durch diese kreativen Aktionen 
wurden die Ferien der Kinder abwechs-
lungsreich und nie langweilig. 

Für das „Ferienspiel-to-go“ konnten 
wieder Ferienspiel-Sackerl am Gemein-

deamt abgeholt werden. Darin waren 
sämtliche Informationen zusammen-
gefasst und viele Materialien enthalten. 
Alleine oder gemeinsam mit Erwach-
senen oder Freunden konnten sich die 
Kinder von 24. Juli bis 25. August 2023 in 
Kirchberg auf den Weg machen und 10 
vorbereitete Aktivitäten, wie die „Kirch-
berger Stoaroas“, das Gestalten eines Lo-
ops oder von Blumen-Windlichtern, den 
Kirchberger Wolfgangskirchen-Kreativ-
wettbewerb und mehr, ausprobieren. 
Neugierde, Kreativität und Experimen-
tierfreude waren dabei gefragt. Für jede 
erledigte Aufgabe gab es schließlich ei-
nen Stempel von einem Ferienspielhütt-
chen. War der Spielepass voll, gab es ein 
Eis als Belohnung.

Insgesamt machten 120 Kinder beim 7. 
Kirchberger Ferienspiel mit, was das Fe-
rienspielteam sowie die teilnehmenden 
Kirchberger Vereine und Organisationen 

freut und wieder fürs nächste Jahr mo-
tiviert.  

FINALE GRANDE AM SPIELPLATZ
Ein Highlight des Ferienspiels war das 
gemeinsame Ferienspiel-Abschlussfest 
am 25. August am Spielplatz Kirchberg. 
Bei Kaiserwetter wurden coole Out-
door-Aktivitäten wie Kinderschminken, 
Perlenarmbänder Knüpfen, Sackhüpfen, 
Bowling, Spiele mit dem Schwungtuch, 
Wasserwettlauf, Torwand-Challenge, 
eine Hüpfburg usw. geboten. Grillwürs-
tel-Hot-Dogs, leckere Mehlspeisen und 
Getränke waren heiß begehrt. Ein be-
sonderer DANK gilt hier dem Ferienspiel-
team, der Feuerwehr, Manfred Jansohn, 
den Pfadfindern, der Schi- und Sportuni-
on und dem Kameradschaftsbund sowie 
den vielen freiwilligen Helfer:innen, die 
das Abschlussfest für unsere Kinder zu 
einem wunderbaren Erlebnis machten.     

GR Silvia Stögerer

Ferienspiel-Abschlussfest
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Blaulichtorganisation Polizei Entdecke die Bibelgeschichte Baumklettern

Von der Wabe ins HonigglasRichtiger Umgang mit Hunden

Bachwanderung und Wasserrutsche

Kinderyoga Blaulichtorganisation Rettung

Schnuppertraining beim Schützenverein

Besichtigung der Hermannshöhle

Orientierungslauf
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Saisonstart Wechsel-Panoramaloipe
Mit großen Schritten nähern wir uns der 
neuen Langlaufsaison 2023/2024.

Die Vorbereitungen dafür laufen bereits 
auf Hochtouren. Wir haben die Zeit nicht 
ungenutzt verstreichen lassen. Vieles 
wurde verbessert, viele Neuerungen 
warten auf euch. So haben wir etwa bei 
der Einstiegsstelle Steyersberger Schwa-
ig eine neue Außentreppe installiert, wo 
man nun gemütlich zum Umkleideraum 
im oberen Stockwerk des Loipengebäu-
des gelangen kann. 

Die Loipe wurde im Bereich der Feistrit-
zer Schwaig sowie hinaus zur Nordic Are-
na und dem XCX-Skills-Park wesentlich 
verbreitert. Weitere Abschnitte werden 
noch vor Saisonbeginn ebenfalls ver-
breitert. Der nicht nur bei Kindern über-
aus beliebte XCX-Skills-Park wird wieder 
ein fixer Bestandteil unseres Langlauf-
loipenangebotes sein. Die verschiede-
nen Übungselemente wie Riesentorlauf, 
Wellenbahn, Bergslalom, Glockenspiel, 
Tretorgel usw. sollen Jung wie Alt, An-

fänger wie Fortgeschrittene zum selbst-
ständigen Üben anregen. Damit auch 
Mama, Papa, Oma oder Opa die Kinder 
und Enkelkinder in den XCX-Skills-Park 
begleiten und zusehen können, ist ein 
Fußgängerkorridor dorthin geplant.

Der XCX-Skills-Park steht in dieser Sai-
son auch im Mittelpunkt der österreichi-
schen Bundesschulmeisterschaften, wel-
che von 27. Februar 2024 bis 29. Februar 
2024 bei uns ausgetragen werden. Ver-
anstalter ist das Bundesministerium für 

Bildung, Wissenschaft und Forschung, 
durchführende Schule das Bundesgym-
nasium Zehnergasse. Kooperationsver-
eine sind der ULV Kirchberg und die SVG 
Hohe Wand.

Ganz besonders werden wir uns um den 
Nachwuchs im Langlaufsport bemü-
hen. Deshalb haben wir unsere Kinder-
langlaufausrüstung (Ski, Schuhe, Stöcke) 
erneuert und erweitert. Schon jetzt ha-
ben wir viele Anfragen aus Schulen. Wir 
möchten damit eine günstige und leist-
bare Alternative zum Skisport bieten.

Verstärkt möchten wir diese Saison unser 
allseits beliebtes Loipencafé einsetzen. 
Mit unserem adaptierten Skidoo versor-
gen wir euch wieder mit Tee, Kaffee und 
vielem mehr direkt auf der Loipe. An den 
Wochenenden werden wir auch wieder 
ein Shuttle-Taxi von Kirchberg auf die 
Steyersberger Schwaig anbieten. 

Hervorheben möchten wir auch die be-
sonders gute Zusammenarbeit mit dem 
Betreiber des Arabichl Skilifts, Herrn 
Adolf Ringhofer. Auch in dieser Saison 

bemühen wir uns den Skilift bei Veran-
staltungen und Aktivitäten einzubinden.

Die beliebten Gruppentrainings und 
Kinderschnuppertrainings werden wir 
ebenfalls wieder anbieten. Alle Infos und 
Anmeldung unter www.loipeninfo.at 
bzw. über die verschiedenen Social-Me-
dia-Kanäle.

Eine ganz besondere Neuerung werden 
zwei neu angeschaffte Loipenfahrzeuge 
sein. Diese werden keine herkömmlichen 
Pistengeräte, sondern multifunktionelle 
Traktoren mit universeller Nutzungs-
möglichkeit sein. Eine Spezialfirma aus 
Tirol fertigt diese Fahrzeugkombination. 
In Lech am Arlberg werden solche Fahr-
zeuge bereits erfolgreich eingesetzt. Die 
Anschaffung ist in Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden Kirchberg am Wechsel, 
Feistritz am Wechsel, Trattenbach, As-
pangberg-St. Peter, Aspang Markt, Ot-
terthal, St. Corona am Wechsel und Mö-
nichkirchen sowie der Förderstelle ECO 
Plus gelungen. Vielen Dank!

Über unsere Einstiegsstellen Steyersber-
ger Schwaig, Feistritzsattel, Gasthof 
Kummerbauerstadl, Gasthof Dissauer 
und die Bergstation Mariensee (Berg- 
und Talfahrt mittels Sessellift Marien-
see) könnt ihr wieder ins Loipennetz 
der Wechsel-Panoramaloipe gelangen.
Tagesaktuelle Informationen zu unseren 
Loipen und die Webcam mit Wetterlage 
auf der Steyersberger Schwaig findet ihr 
auf unserer Homepage www.loipenin-
fo.at. Bitte achtet wieder auf geeignete 
Winterausrüstung für euer Auto, also 
Winterreifen und Schneeketten.

Das Team der Wechsel-Panoramaloipe 
hofft auf eine schneereiche Saison und 
freut sich, viele begeisterte Loipengäste 
begrüßen zu dürfen.

Leopold Treitler
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Kirchberger Mini-Triathlon 2023
Auch den 31. Mini-Triathlon, der am 
29. Juli stattfand, machten die Teilneh-
mer:innen wieder zu einem schönen 
Sportfest. Trotz wetterbedingter Unter-
brechung waren wieder alle mit Begeis-
terung dabei.

83 Starter:innen gingen heuer auf die 
Strecke mit 300 m Schwimmen, 12 km 
Radfahren und 2700 m Laufen. Auch 
27 Kinder waren mit Begeisterung da-
bei. Die Kinder wurden bei zwei Gratis-
trainingseinheiten durch Sabine Stangl 
optimal auf das Rennen vorbereitet. An 
dieser Stelle danke an die Eltern, die sich 
die Mühe machten, die Kinder zum Be-
werb und zu den Trainingseinheiten zu 
bringen.

Bei den Damen zeigte unsere Standes-
beamtin Sabine Stangl wieder, dass an 
ihr kein Weg vorbeiführt. Mit einer neu-
en Rekordzeit von 38:17 ging sie über die 
Ziellinie. Bei den Herren wurde Gernot 
Grillmaier schnellster Feistritztaler. Die 
schnellste Staffel aus dem Feistritztal 
bildeten Gernot Grillmaier, Peter Wenin-
ger und Dr. Georg Edler. Die schnellste 
Staffel aus dem öffentlichen Dienst war 
bei ihrem ersten Antreten das Team der 
Polizeiinspektion Kirchberg. Dienststel-
lenleiter Horst Polzer vergatterte seine 
Kollegen und konnte sein Team (zwei 
Herren und eine Dame) gut trainiert zum 
Sieg führen.

Das Veranstaltungsteam mit gf. GR Wolf-
gang Riegler, Vbgm. Hubert Haselba-

cher, GR Robert Kovacs und Hermann 
Steinacher  freut sich über den unfallfrei-
en Verlauf der Veranstaltung. 
Wieder waren viele helfende Hände am 
Werk, um den Mini-Triathlon zu einem 
schönen Sportfest werden zu lassen. 
Daher bedankt sich die Gemeinde Kirch-
berg bei den Feuerwehren Kirchberg 
und Feistritz, beim Roten Kreuz Aspang 
und bei den freiwilligen Helfer:innen, 
darunter zahlreiche Gemeinderät:innen. 
Ein weiterer Dank geht an die Sparkas-
se Kirchberg und an die Firma Sport 
Tauchner für die Unterstützung und be-
sonders an unsere Kantinenpächter, die 
Familie Wetzelberger, für die gute Zu-
sammenarbeit.

Der Kirchberger Mini-Triathlon wurde 

1990 ins Leben gerufen mit dem Ziel, vor 
allem den einheimischen Hobbysport-
lern ein Angebot zu machen. Ein Ange-
bot, bei dem nicht unbedingt sportliche 
Höchstleistungen, sondern vor allem 
der Spaß im Vordergrund stehen soll. 
Daran hat sich nichts geändert und da-
ran soll sich auch nichts ändern. Um 
hier noch mehr Feistritztaler:innen zum 
Mitmachen zu animieren, haben wir be-
schlossen, zwei neue Kategorien für den 
Mini-Triathlon einzuführen. Zum einen 
eine eigene Kategorie für die einheimi-
schen Firmen und eine eigene Katego-
rie für unsere Vereine. Wir rufen daher 
schon heute unsere Vereine und Firmen 
auf Staffeln zu bilden, um beim Mini-Tri-
athlon 2024 mitzumachen. Wir freuen 
uns auf euch!

gf. GR Wolfgang Riegler

7. F/LIST Feistritztallauf 
Der F/LIST Feistritztallauf ist mehr als nur 
ein sportliches Event, er ist eine Gele-
genheit für die ganze Familie, gemein-
sam aktiv zu sein. Die verschiedenen 
Laufdistanzen von 5, 10 und 21,1 km so-
wie der NordicWalking Bewerb über 10 
km bieten für alle Teilnehmer:innen die 
passende Herausforderung. Besonders 
spannend ist dabei die Einführung der 
Altersklasseneinteilungen in 10er Schrit-
ten auf allen Strecken. Das sorgt für noch 
mehr Fairness und Chancengleichheit. 

Doch auch die Kleinsten kommen beim 
Feistritztallauf nicht zu kurz. Nach mehr-
jähriger Pause werden wieder Kinder-
läufe über 200, 400 und 800 Meter im 
Zielbereich angeboten. Hier steht der 

Spaß am Sport im Vordergrund und je-
der kann mitmachen. Zudem sind die 
Distanzen bewusst so gewählt, dass sie 
von allen Kindern zu bewältigen sind.

Im Zielgelände warten dann attraktive 
Angebote für Jung und Alt, um den Tag 
gebührend ausklingen zu lassen. Doch 
nicht nur das: Mit dem F/LIST Feistritz-
tallauf wird auch bedürftigen Kindern 
der Region geholfen. Eine tolle Gelegen-
heit also, um gemeinsam etwas Gutes zu 
tun und dabei auch noch aktiv zu sein! 
Lasst uns also alle laufen und damit ein 
Zeichen setzen!
Alle Infos und die Möglichkeit zur An-
meldung auf der Webseite: 
www.feistritztallauf.at

Hermann Steinacher
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Aufgrund der Bauarbeiten zur Verle-
gung der Glasfaserkabel waren im heu-
rigen Jahr unsere Mitarbeiterinnen bei 
der Blumenpflege besonders gefordert.
Aus diesem Anlass haben wir die beiden 
Damen, Marion List und Veronika Renn-
hofer, zum Gespräch gebeten.

Ursprünglich war es nur das Bepflanzen 
der Blumenkisten, als die Kinder noch 
klein waren, damit hat es für Marion an-
gefangen. 2008 ist sie dann mit Heidi 
Hirner zu Gartenfachtagen gefahren und 
mit der Zeit hat sich die Idee mit Stau-
denbeeten entwickelt. Von dort kommt 
auch der Ansatz zum biologischen Gärt-
nern ohne Torf mit biologischem Lang-
zeitdünger und Staudenbepflanzungen, 
welche auch nur alle paar Wochen ge-

gossen werden müssen. Am Anfang hat 
sie sich ein paar Studenten zeitweise zur 
Unterstützung geholt, seit ein paar Jah-
ren steht ihr Vroni zur Seite, und die bei-
den ergänzen sich wunderbar.

Sie freuen sich immer sehr darüber, wie 
positiv die Kirchberger:innen ihre Tätig-
keit sehen, besonders wenn sie das eine 
oder andere Mal sogar mit Kaffee ver-
wöhnt werden. 
Das Frühjahr zwischen März und Mai ist 
die arbeitsintensivste Zeit im Jahr und 
dann sehen wir Marion und Vroni auch 
oft auf der Straße mit Warnweste und 
Absperrhütchen (beides Spenden), die 
für ihre Sicherheit sorgen. Immerhin sind 
etwa 50 Beete zu versorgen, der Großteil 
davon an Straßen. Bei den Blumenkisten 
schaut das anders aus: Ohne die ständi-
ge Pflege der vielen Helfer:innen, die das 
tägliche Gießen und regelmäßige Dün-
gen übernehmen, ginge es nicht. 

Ursprünglich wurden die Staudenbee-
te mit Schotter gemacht, später wurde 
auf verrottendes Mulchmaterial umge-
stiegen. Die Wald- und Weidegenossen-
schaft Molzegg stellt dankenswerterwei-
se Hackschnitzel zur Verfügung. Zurzeit 
sieht man häufig modernere Varianten 
mit Kies, auch dieses neue Konzept wird 
bereits getestet.
Wenn sie sich etwas wünschen dürften, 
dann wäre es toll, wenn jeder vor sei-

nem Haus nach dem Rechten sieht, das 
Unkraut vorm Zaun entfernt und die He-
cken bis zur Grundgrenze schneidet, um 
die Gehwege frei und gepflegt zu halten.
Der TWV bedankt sich bei Marion und 
Vroni, dass sie sich für das Gespräch Zeit 
genommen haben, und für ihren Einsatz 
rund um die Ortsbildpflege. 

Wir bedanken uns bei allen Blumenhel-
fer:innen für ihre Unterstützung, bei der 
Wald- und Weidegenossenschaft für die 
Hackschnitzel und bei den Bauhofmit-
arbeitern für die gute Zusammenarbeit. 
Deren regelmäßige Mäharbeiten sind 
ein wesentlicher Bestandteil der Orts-
bildpflege. Zwei Studenten, Johannes 
und Christoph Kogelbauer, widmen sich 
zurzeit dem Verschönern der Sitzbänke, 
von denen es in Kirchberg etwa 200 gibt. 

Tourismus- & Wirtschaftsverein dankt für die 
Blumen- und Ortsbildpflege

Wussten Sie, dass ...

…   in Kirchberg etwa 200 Bankerl stehen. Einige davon wurden in letzter Zeit erneuert. 

…  vor 100 Jahren der Gemeinderat beschlossen hat, für den Ausbau der Landesstraße Kirchberg-
       Wanghof den Beitrag von 217 Mio. Kronen zu leisten? Das entspricht heute einem Wert 
       von 126.000,-- Euro.

…  das sogenannte Postbachl erstmals vor 100 Jahren von der Wildbachverbauung befestigt wurde?
      Diese Bachsicherung hat 50 Mio. Kronen gekostet, was umgerechnet 29.000 Euro bedeutet.

…  vor 50 Jahren erstmals die Straßenbeleuchtung und Niederspannungsverkabelung von der Luft in
      der Erde verlegt wurden? Als erstes Stück wurde vom Hauptplatz bis zum Gasthof „Zur Kaiserkro-
      ne“, Fam. Muhr, erdverkabelt.

Tourismus- & WIrtschaftsverein
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Bauernmarkt

Seniorenadvent der Gemeinde

Am 21. Oktober 2023 ist wieder 
Bauernmarkt.

Er findet von 9.00 bis 12.00 Uhr am 
Parkplatz des Gesundheitszentrums 
statt.

Alle, die Interesse haben mitzuwir-
ken und ihre bäuerlichen Produkte 
präsentieren und verkaufen möch-
ten, sind herzlich willkommen.

Bitte um Anmeldung bei GR Martina 
Gansterer, 0664/22 23 612.

Die Adventfeier der Gemeinde für die 
Kirchberger Senior:innen findet heuer 
am Donnerstag, dem 7. Dezember 
2023, um 15.00 Uhr in der Aula der 
Mittelschule Kirchberg am Wechsel 
statt. 

Wie bereits im letzten Jahr erwartet die 
Besucher:innen ein abwechslungsrei-
ches Programm. 

Nach der Veranstaltung lädt die Ge-
meinde alle Gäste herzlich zu Glühwein 
und Tee in den Innenhof der Mittel-
schule ein.

Adventfenster
Mit weihnachtlich gestalteten „Ad-
ventfenstern“ wollen wir wieder ei-
nen besonderen Adventzauber in 
Kirchberg verbreiten.  

Möchten auch Sie ein Adventfenster 
oder Ihren Vorgarten gestalten? Egal, 
ob allein oder mit den Kindern oder 
Enkelkindern, als Verein oder Firma 
– der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt und die Vorfreude auf Weih-
nachten ist bestimmt ein bisschen 
größer.

Sie entscheiden selbst über das Mo-
tiv und den Aufwand. Es soll kein 
Wettbewerb entstehen – Hauptsa-
che, es leuchtet in der Adventzeit!

Wichtig: Es muss nur die Zahl gut 
erkennbar sein und ab der Dämme-

rung soll es gut sichtbar beleuchtet                                           
sein. 

Um die Adventfenster in Kirchberg 
auch zu finden, gibt es ab Ende No-
vember einen „Fensterplan“ beim 
Schaufenster des Tourismusvereins 
bzw. online auf der Gemeindehome-
page www.kirchberg-am-wechsel.at 

Geplant ist die Aktion vom 1. bis zum 
24. Dezember, wobei die Fenster 
auch gerne bis zum 6. Jänner 2024 
beleuchtet werden können. Reser-
vieren Sie ab sofort Ihren Wunsch-
termin am Gemeindeamt unter 
02641/2226 (Anmeldeschluss 24. No-
vember 2023). 
 
Nutzen Sie die Gelegenheit und 
machen Sie abendliche Adventspa-

ziergänge, bei denen Sie die liebe-
voll gestalteten Adventfenster oder        
Gärten bewundern können!

Wir freuen uns auf eine wunderschö-
ne Adventzeit in Kirchberg. Liebe 
Grüße Michi Angeler und GR Silvia 
Stögerer

GR Silvia Stögerer und Michaela Angeler
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Ehejubiläum

Margarete und Karl Fischer feierten ihren 50. Hochzeitstag, 
die Goldene Hochzeit, alles Gute!

Irmtraud und Franz Schiller feierten ihren 50. Hochzeitstag, 
die Goldene Hochzeit, alles Gute!

Herzliche Gratulation an Maria und Josef Wolf zu ihrem         
50. Hochzeitsjubiläum!

Herzliche Gratulation an Barbara und Josef Ressler zu ihrem 
50. Hochzeitsjubiläum!

Wir begrüßen als Gemeindemitglieder:

Wir gratulieren den Eltern Daniela Kahofer 
und Andreas Feuchtenhofer sehr herzlich 

zu ihrem Sohn Yann Kahofer!

Über die Geburt ihrer Tochter Magdalena 
Rennhofer freuen sich die Eltern Katharina 

Rennhofer und Markus Tauchner. 

 Gabriele und Philipp Georgiev freuen sich 
über ihre Tochter Leora Sofia Luna!
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Todesfälle
Juni 2023 bis September 2023

Edith Krutzler
Pflegeheim

Maria Hütterer
Pflegeheim

Ing. Mag. Rudolf Sparer
Helga Kirnbauer

Gloggnitz

Franz Posch
Pflegeheim

Maria Höllesberger
Otterthal

Reingard Huemann
Gottfried Scharl
Feistritz am Wechsel

Anna Kral
Feistritz am Wechsel

Ferdinan Schirk
Pflegeheim

Manfred Obermoser
Gerold Probst

Pflegeheim

Karl Just
Serife Piribauer

Otterthal

Geburtstage

Emilia Hofer feierte ihren 90. Geburtstag. 
Alles Gute!

gf. GR Peter Hollendohner gratulieren wir 
recht herzlich zu seinem 50. Geburtstag!

Gottfried Hütterer wünschen wir alles Gute 
zu seinem 60. Geburtstag!

Walter Eichberger feierte seinen 80. 
Geburtstag. Herzliche Gratulation!

Alois Plohberger gratulieren wir zu seinem     
80. Geburtstag.    

Wir wünschen Dir. Hans Müller zu seinem 80. 
Geburtstag alles Gute!

D
aten aus dem

 Standesam
t

Wir gratulieren:
Erich Spreitzgrabner zum 95. Geburtstag

Magda Obermoser zum 80. Geburtstag

Elisabeth Riegler zum 90. Geburtstag

Ernst Dreitler zum 80. Geburtstag
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Eheschließungen

Peter Palzer, Feistritz am Wechsel - Fatima Zemann, Feistritz am Wechsel
Christopher Pferschy, Markt Allhau - Johannes Rigler, Wien

Ernst Herold, Ternitz - Margit Bayer, Ternitz
Stefan Graf, Wien - Gerald Stockinger, Wien

Philipp Hütter, Leibnitz - Stefanie Wippel, Leibnitz
DI Rainer Kronaus, Kirchberg am Wechsel - Diana Duschek, MSc, Zeltweg

Endrit Kureta, Wien - Karolina Radecka, Wien
Martin Haindl, Wien - Claudia Sieber, Wien

Dipl.-Ing. Andreas Schwarz, Steinbrunn - Carina Lichtenwörther, Steinbrunn
Julian Iker, Wien - Adrianna Kecman, Wien

Christian Schweighofer, Kirchberg am Wechsel - Samantha Fux, Thomasberg
Michael Arnberger, Wien - Cristina Prelipcean, Wien

Dipl.-Ing. Marc Jenk, Wien - Mag. phil. Marlies Felfernig, Wien
Matthias Mayer, Wien - Michelle Graichen, Wien

Alexander Tagger, Graz - Nicole Hofmann, PhD, Graz
Nedjalko Tantilov, Wien - Mag. phil. Annemarie Wagner, Vösendorf
Alexander Ostermann, Gänserndorf - Denise Rudolf, Gänserndorf

Günter Rassner, Seebenstein - Anita Dörfler, Seebenstein
Clemens Czech, MSc, Zürich - Shirley Yin Li Tan, BSc, Zürich
Alexander Ofner, Trattenbach - Edith Pichler, Trattenbach

Daniel Ungerhofer, Warth - Monika Tauchner, St. Corona am Wechsel
Raphael Trimmel, Breitenau - Janine Gutermuth, Sollenau

Reinhard Angeler, Feistritz am Wechsel - Barbara Steier, Feistritz am Wechsel
Andreas Zawadill, Gloggnitz - Selina Hummer, BEd, Gloggnitz

Matthias Seger, Payerbach - Simone Jahrmann, Payerbach
Dipl.-INF. Maik Ebert, Wien - Dr. Volker Blust, Wien

Patrick Semmler, BA, Wien - Julia Kapsch, BSc, Wien
DI Johann Mayrhofer, Lichtenegg - Mag. Anje Reindl, Wien

Thomas Hartmann, Graz - Mag. Nora Jellenz, Graz
Bernhard Glatter, Kirchberg am Wechsel - Cornelia Embst, BSc, Kirchberg am Wechsel

Ing. Manuel Peischl, Riedlingsdorf - Tina Ulreich, Riedlingsdorf
Dominik Grabner, Achau - Melanie Wiedemann, BSc, MA, Achau
Christian Wohlfarth, Mattersburg - Daniela Wilfing, Mattersburg

Markus Mies, Kirchberg am Wechsel - Katharina Schiefer, Kirchberg am Wechsel
Bernhard Feuchtinger, Trattenbach - Sabrina Bauer, Trattenbach

D
at

en
 a

us
 d

em
 S

ta
nd

es
am

t



                 Gemeindeinformation 3/2023  Seite 19

Verein KUNST KULTUR AU Gabriele Ringhofer

Unsere erste Kultur-Saison ist fast vorbei, 
im Winter machen wir Pause. Wir haben 
viele Erfahrungen gesammelt und viele 
neue Menschen kennen gelernt, haben 
miteinander Musik genossen und gefei-
ert. Es war sehr schön, spannend und 
auch arbeitsreich. Und wir möchten auf 
jeden Fall, dass der Kulturstadl AU sich 
weiterentwickelt. Es gibt auch schon ei-
nige Pläne für das nächste Jahr, wir sind 
aber jederzeit offen für neue Ideen. 

Nach dem sehr gut besuchten Konzert 
im Mai, einigen privaten Feiern und dem 
Jazz Pub im September haben wir für 
den Herbst noch 2 Veranstaltungen auf 
unserem Programm:

1. Kunstausstellung Fotografie 
    Bild-hauerei-Aquarelle
Samstag, 21. Oktober 2023 um 15.00 Uhr 
im Kulturstadl AU – freier Eintritt
Vernissage mit Jazz Musik „Markus Bra-
tusa Trio“ 
Sonntag, 22. Oktober 2023, im Kul-
turstadl AU – freier Eintritt
Ausstellung von 14.00 bis 18.00 Uhr 

Ausstellende Künstler:
Bernhard Schubert - Natur-Fotografie
Ein international mehrfach ausgezeich-
neter Natur-Fotograf, der die fantasti-
sche Natur in unglaublichen Fotografien 
festhält.

Erich Kummer - Skulpturen, Bildhauerei 
und Malerei. Er formt Kunstwerke aus 
Holz, Stein, Keramik, mixed Media und 
malt naturalistisch sowie abstrakt.

Michaela Preis - Aquarelle
Ihr künstlerisches Motto lautet: „Will-
kommen in der Welt meiner Farben“. Die 
bizarren und vielfältigen Formen in der 
Natur sind Thema ihrer Bilder.

2.  Heavy Night Volume 9.
      Rock und Metal Musikfesti-
      val
Die legendäre „Heavy Night“, welche 
bereits 8-mal erfolgreich in Aspang ver-
anstaltet wurde, übersiedelt heuer erst-
mals nach Kirchberg in den Kulturstadl 
AU.

Samstag, 18. November 2023, Einlass ab 
17.00 Uhr im Kulturstadl AU Kirchberg.

Bands line up:
Astro Nero, Iridescent, Maschin, Beyond 
this Rift, Motorcity Express – MCE DOCU 
Video release, Heathen Foray
Vorverkaufskarten bei allen Bands und 
den Veranstaltern.

Kontakt Verein KUNST KULTUR AU:
Herbert Ringhofer Tel. 0650/60 77 640
Gabriele Ringhofer Tel. 0650/98 44 460

Wandernadel
Glücksgefühle sammeln

Zusätzliche Motivation zum Wandern 
gefällig? Im Wechselland und darüber 
hinaus können jetzt digitale Wanderna-
deln gesammelt werden. Einfach Wan-
derschuhe schnüren, App von Summit 
Lynx downloaden und auf zum Sam-
meln. 

Wie das funktioniert? Am Ziel angelangt, 
öffnet man die App, verewigt seine Wan-
derung im Tourenbuch mit Text und 
Foto und sammelt somit gleichzeitig 
Punkte für die Nadeln. Sobald alle Vo-
raussetzungen für die Wandernadeln 
erfüllt sind, werden die Wander:innen 
mit einer schönen Urkunde per Mail be-
lohnt. 

Tipp zum Sammeln:

Die Drei Hütten Schwaigen-Tour. 
Die Rundwanderung führt von der 
Steyersberger Schwaig zur Feistritzer 
Schwaig und Kranichberger Schwaig 
und wieder zurück. Sie ist in etwa 2 ½ 
Stunden Gehzeit zu bewältigen und da-
bei kann man bereits 5 von 10 Punkten 
für die „Von Schwaig zu Schwaig“-Nadel 
erreichen.

Weitere Informationen dazu finden Sie 
auf www.wechselland.info
 

Apropos wandern
Von 2. September 2023 bis 31. Oktober 
2023 finden geführte Wanderungen 
statt. Unter dem Titel „Wanderherbst“ 
werden vom Tourismus- & Wirtschafts-
verein Kirchberg am Wechsel kostenlos 
immer dienstags und samstags verschie-
dene Wanderungen angeboten. Anmel-
dung und Infos im Tourismusbüro unter 
02641/2460 oder 
tourismus@kirchberg-am-wechsel.at

Heinz Morgenbesser, Karin Egerer und 
Friedrich Hecher freuen sich auf Ihre Teil-
nahme!
 
Darüber hinaus stehen Ihnen die Wan-
derführer auf Anfrage gerne entgeltlich 
für individuelle Wanderungen zur Ver-
fügung. Mit Touren, angepasst an Ihre 
Interessen und Ihr Fitnesslevel, egal, ob 
Sie eine gemütliche Spazierwanderung 
oder eine anspruchsvolle Bergwande-
rung bevorzugen. Infos und Buchung 
bitte ebenfalls über das Tourismusbüro.
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Oktober Arzt Apotheke Dezember Arzt Apotheke
1. ----- Kirchberg 2. u. 3. Dr. Dvorak Aspang

7. u. 8. Dr. Dvorak Aspang 8. ----- -----
14. u. 15. ----- Kirchberg 9. u. 10. Dr. Koll Kirchberg
21. u. 22. Dr. Koll ----- 16. u. 17. ----- -----

26. Dr. Koll ----- 23. - 26. ----- Aspang
28. u. 29. Dr. Koll Aspang 30. u. 31 Dr. Koll Kirchberg

November Arzt Apotheke
1. ----- Kirchberg

4. u. 5. Dr. Dvorak Kirchberg
11. u. 12. ----- Aspang
18. u. 19. Dr. Koll -----
25. u. 26. Dr. Koll Kirchberg

Ärztenotdienst                               4. Quartal 2023

Der Wochenenddienst ist nur in dringenden 
Fällen in Anspruch zu nehmen. Änderung 
vorbehalten!

Homepage: www.arztnoe.at

Kindernotfallkurs
Babsi Hirner, Pakima

Geht es um Erste Hilfe, sind sich die Fach-
leute einig: Das Einzige, was man falsch 
machen kann, ist nichts zu tun. 

Doch manchmal merkt man eine kleine 
Unsicherheit, ein – wie war das noch-
mal? Und besonders bei Säuglingen, 
Kleinkindern und Kindern sind einige 
Erste Hilfe-Maßnahmen anders als bei 
Erwachsenen. 

Uns als Eltern-Kind-Zentrum, liegt die-
ses Thema besonders am Herzen. Wir 
freuen uns, in der Gesunden Gemeinde 
Kirchberg am Wechsel und der Feuer-
wehr Kirchberg am Wechsel Gleichge-
sinnte gefunden zu haben. Gemeinsam 

organisieren wir einen Kindernotfallkurs 
im Sitzungssaal der Feuerwehr. 
Vielen Dank für das zur Verfügung Stel-
len der Räumlichkeiten! 
Der Kurs findet am Samstag, dem 21. Ok-
tober 2023, um 09.00 Uhr statt. 
Wir laden Interessierte herzlich ein. 

Eine rechtzeitige Anmeldung ist erfor-
derlich, da die Teilnehmeranzahl be-
grenzt ist (max. 16) - per Mail an 
familie@ekiz-pakima.at 

Im Überblick: 
Termin: 21. Oktober 2013 – von 09.00 Uhr 
bis ca. 17.30 Uhr

Veranstaltungsort: Sitzungssaal der Feu-
erwehr Kirchberg am Wechsel
Kosten: € 25,-- pro Teilnehmer (den Rest 
übernehmen Pakima und die Gesunde 
Gemeinde)
Wir freuen uns auf einen informativen 
Tag! 

Vortrag Naturgarten „Der sanfte Weg zum Gartenglück“
Werner Gamerith stellt den Garten als 
kleines Ökosystem vor, in dem vielerlei 
Pflanzen und Tiere ein Netz von Bezie-
hungen knüpfen, in das auch wir Gärt-
ner eingebunden sind. 

So wie beim Tagpfauenauge, welches 
sich nur auf der Brennnessel entwickeln 
kann, lässt die Beobachtung der Natur 
die Unterscheidung von Kraut und Un-
kraut wie von Nützling und Schädling 

unscharf werden. 
Auch für seine menschlichen Bewohner 
ist der Naturgarten ein paradiesisches 
Biotop, wenn wir die rechte Balance fin-
den zwischen geplanter Ordnung und 
spontanem Wachstum.

Der Vortrag findet am 12. Oktober 2023 
um 18.30 Uhr im Naturhotel Molzbach-
hof statt.
Eintritt frei!

Werner Gamerith
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Frischen Sie Ihre Erste Hilfe-Kenntnisse auf. 

 

   Kurstermine:  18. November 2023 
   25. November 2023 

   Jeweils von 08.00 bis 16.00 Uhr 
   Kursort: Mittelschule Kirchberg 

 

Das Rote Kreuz 
Bezirksstelle 
Neunkirchen 

und die 

„Gesunde 
Gemeinde“ 

 

Kirchberg am 
Wechsel 

 
laden ein zum: 

 

Kursdauer:  insgesamt 16 Stunden an 2 Terminen 

Kursbeitrag:  € 55,-- pro Teilnehmer:in 

Anmeldung:  am Gemeindeamt  
     (persönlich,  telefonisch 02641/2226  
     oder per Mail: gemeinde@kirchberg-am-wechsel.at) 
 

Betrug gegen ältere Personen
Bundesministerium Inneres

Während der klassische Enkel- bzw. Nef-
fentrick rückläufig ist, kommt es derzeit 
vermehrt zu Betrugshandlungen, die 
unter den Schlagworten „Falsche Polizis-
ten“ und „Kautionsbetrug“ bekannt sind.
In diesen Fällen werden von den Tätern 
Telefonverzeichnisse gezielt nach Perso-
nen, vorwiegend Frauen, mit alt klingen-
den Vornamen durchsucht. Dann erfolgt 
ein Anruf, entweder mit unterdrückter 
Nummer oder die Nummer der örtlichen 
Polizei bzw. die Notrufnummer wird im 
Display angezeigt. Die Anrufe erfolgen 
von Callcentern aus dem Ausland.

Derzeit am häufigsten auftretende For-
men:
- Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich 
als Polizeibeamtin oder -beamter aus 
und erklärt dem späteren Opfer, dass es 

in seiner Nähe zu einem Raubüberfall 
oder Einbruch gekommen sei. Eine Täte-
rin oder ein Täter konnte festgenommen 
werden, bei ihr/ihm wurde eine Liste 
gefunden, auf der unter anderem auch 
der Name und die Adresse des späteren 
Opfers vermerkt ist.

- Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich 
als Polizeibeamtin oder -beamter aus 
und gibt an, dass ein Familienmitglied 
einen Verkehrsunfall verursacht habe 
und sich in Haft befände. Eine Entlas-
sung aus der Haft sei nur gegen Zahlung 
einer Kaution möglich. Die Abholung 
des Geldes erfolge ebenfalls durch eine 
Polizeibeamtin oder -beamten in Zivil.

- Die Anruferin oder der Anrufer gibt 
sich als Ärztin bzw. Arzt aus, ein Famili-
enmitglied befände sich auf Grund ei-
ner schweren Erkrankung (in letzter Zeit 
auch Covid-19) in Spitalsbehandlung, für 
notwendige Medikamente wäre jedoch 
ein hoher, meistens fünfstelliger Geldbe-
trag erforderlich.

Die späteren Opfer werden ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass es sich 
um vertrauliche Ermittlungen handelt 
und die Opfer mit niemandem Kontakt 
aufnehmen sollen. Dann werden sie auf-
gefordert, aus Sicherheitsgründen Geld, 
Schmuck und Wertsachen an die Polizei 
zu übergeben. Eine Polizeibeamtin oder 
-beamter in Zivil werde diese Gegen-
stände abholen.

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage 
www.gemeinsamsicher.at
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Kirchberg am Wechsel Veranstaltungskalender 
Oktober bis Dezember 2023

 

Oktober 

Di. 03.10. 09.00 h Geführte Wanderung (mittel) Blickplatz-Tour mit Wanderführer Friedrich, 
Anmeldung: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at, Tel. 02641/2460 

TWV Kirchberg  

Di. 03.10. 18.00 – 
19.15 h 

Yin Yoga & Yoga Nidra Entspannung immer dienstags,  
Anmeldung: 0664/3824977,  www.yoga-and-more.at 

Der Yogahof  

Mi. 04.10. 10.00 – 
11.00 h 

Körperübungen und Yoga am Stuhl auch für Senioren u. Rollstuhlfahrer 
immer mittwochs, Anmeldung: 0664/3824977, www.yoga-and-more.at 

Der Yogahof  

Mi. ab 
04.10.  

10.30 – 
11.30 h 

Start Wohlfühlkurs für Mama/Papa & Baby m. Verena Beigelböck–4er 
Block mit Babymassage, Anmeldung unter familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 

Mi. ab 
04.10. Nachm. 

Start Kinderyoga mit Mag. Elisabeth Grillmaier-Pichler – 5er Block 
Kindergartenalter (40 min), Volksschulkinder (50 min),  
Anmeldung unter familie@ekiz-pakima.at  

Pakima 

Do. 05.10. 15.00 h Senioren-Nachmittag im GH „Ramswirt“, Fam. Pichler in Kirchberg/Rams,  
Ehrung langjähriger Mitglieder 

Verein NÖs Senioren 
Kirchberg/Wechsel 

Do. 05.10. 16.30 – 
17.45 h 

Hatha Yoga Grundkurs, immer donnerstags,  
Anmeldung: 0664/3824977,  www.yoga-and-more.at Der Yogahof  

Do. 05.10. 18.00 – 
19.15 h 

Hatha Yoga für Geübte, immer donnerstags,  
Anmeldung: 0664/3824977,  www.yoga-and-more.at Der Yogahof  

Sa. 07.10. 09.00 h Geführte Wanderung (mittel) Zur Passkapelle mit Wanderführerin Karin, 
Anmeldung: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at Tel. 02641/2460 

TWV Kirchberg 

Sa. 07.10. 14.00 h Waldführung im Baumbestattung-Klosterwald 
Anmeldung und Infos unter Tel. 02243 23660 oder www.klosterwald.at  

Klosterwald  
Verwaltungs GmbH 

Sa. 07.10. 18.00 – 
20.00 h 

Gong-Bad Entspannen mit den Klängen eines Gongs. Lass dich fallen und lass 
den Alltagsstress los. Ort: Yogasaal  Markt 46, Anmeldung: Tel. 0699/10283152 

Brigitte Vosel 

So. 08.10. 08.30 – 
16.30 h 

Start - Nuad Thai Ausbildung mit Martin Hörz-Weber 
www.hathayogainstitut.at 

Hatha Yoga Institut GmbH  

So. 08.10. 10.00 h Erntedankfest Empfang der Erntekrone am Hauptplatz Pfarre Kirchberg 

So. - 
Sa. 

08.10.- 
14.10.  Ikonenmalkurs mit Christine Bachmann, Beginn: 10.00 h, Ende: 13.00 h, 

Anmeldung: Tel. 0664/73451434 oder office@kloster-kirchberg.at Kloster Kirchberg  

Di. 10.10. 09.00 h Geführte Wanderung (mittel) Blickplatz-Tour + Hermannshöhle mit Wander- 
führer Heinz, Anm.: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  Tel. 02641 2460 

TWV Kirchberg 

Mi. 11.10. 18.00 – 
19.30 h 

Fachvortrag v. Kinderarzt Dr. Karl Wagner „Schon wieder verkühlt – 
Husten, Schnupfen und Co“. Anmeldung unter familie@ekiz-pakima.at  

Pakima 

Do. 12.10. 18.30 h Vortrag Naturgarten „Der sanfte Weg zum Gartenglück“  
Vortragender Werner Gamerith, Ort: beim Molzbachhof 

Gemeinde Kirchberg/We 

Do. – 
So. 

12.10. - 
15.10.  Kinderyoga Ausbildung mit Lilli Grillmaier-Pichler & Lisa Hörz-Weber  

Do. 17.00 h bis So. 13.00 h, Infos: 0664/3824977, www.hathayogainstitut.at  
Hatha Yoga Institut GmbH 

Sa. 14.10. 09.00 h Geführte Wanderung (schwer) Auf den Kampstein mit Wanderführer 
Friedrich, Anmeldung: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at Tel. 02641/2460 

TWV Kirchberg  

Sa. 14.10. 18.00 – 
20.00 h 

Cellulite Schröpf-Workshop – Du erlernst das Schröpfen um dich selbst zu 
Hause zu schröpfen. Anmeldung unter 0699/10283152 

Brigitte Vosel 

So. 15.10. 10.00 h „Fest der Treue“ Ehejubiläumssonntag Pfarre Kirchberg 

Di. 17.10. 09.00 h Geführte Wanderung (leicht) Sellhofrunde mit Wanderführerin Karin, 
Anmeldung: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at Tel. 02641/2460 

TWV Kirchberg  

Sa. 
ab 
21.10.  

9.00 – 
9.45 h 

Start Musikgarten Mini – mit Musik beginnen-4er Block mit Irene Graser 
Babys von 0–24 Monaten m. Begleitperson, Anm. familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 

Sa. ab 
21.10.  

10.00 – 
10.45 

Start Musikgarten Maxi – mit Musik beginnen-4er Block mit Irene Graser 
Kinder von 2 – 4 Jahre mit Begleitperson, Anmeldung: familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 

Sa. 21.10. 09.00 - 
12.00 h Bauernmarkt beim Gesundheitszentrum  Gemeinde Kirchberg 

Sa. 21.10. 09.00 h Geführte Wanderung (schwer) Hasleitenrunde mit Wanderführerin Karin, 
Anmeldung: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at Tel. 02641/2460 

TWV Kirchberg  

Sa. 21.10. 09.30 - 
17.00 h 

„In mir darf alles so sein, wie es gerade ist“ Seminar mit Alexandra Pötz in 
Ofenbach 13; Anmeldung: 0699/12044785, www.alexandrapoetz.at  

Alexandra Pötz 

Sa. 21.10. 18.00 h  Jugendmesse zum Thema Weltmission anschl. Schokopralinenverkauf und 
Produkte aus dem Weltladen 

Pfarre Kirchberg 

Sa. – 
So. 

21.10 –  
22.10 

14.00 – 
18.00 h 

 

Kunstausstellung Fotografie-Bildhauerei-Aquarelle, Kulturstadl AU 
Samstag 15.00 h Vernissage m. Jazzmusik, Sonntag Ausstellung 14.00-18.00 h 
 

Verein Kunst Kultur AU 
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So. 22.10. 8.00 + 
10.00 h 

Hl. Messe – Weltmissionssonntag anschl. Schokopralinenverkauf und 
Produkte aus dem Weltladen 

Pfarre Kirchberg 

So. 22.10. 16.00 h Konzert 2 Pauken für ein Halleluja - eine multimediale Weltreise! Mit dem 
Kirchenchor und -orchester Kirchberg sowie dem Chor der VS Kirchberg. 

Wolfgangskirche 

Di. 24.10. 09.00 h Geführte Wanderung (mittel) Zur Passkapelle mit Wanderführer Friedrich, 
Anmeldung: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at Tel. 02641/2460 TWV Kirchberg  

Mi. 25.10. 17.00 – 
19.00 h 

Cellulite Schröpf-Workshop – Du erlernst das Schröpfen, um dich selbst zu 
Hause zu schröpfen. Anmeldung unter 0699/10283152 

Brigitte Vosel 

Mi.- 
So. 

25.10.- 
29.10. 

 Stressbewältigung durch Achtsamkeit mit Karin Würth, Beginn: 18.00 h,  
Ende: 14.00 h, Anmeldung: Tel. 0681/10452525 oder info@mbsr-training.at 

Kloster Kirchberg  

Do. 26.10. Ab  
09.55 h 

7. F/LIST Feistritztallauf, 21 km/10 km/5 km, nähere Infos und Anmeldung 
unter:  www.feistritztallauf.at Tel. 0660/2300077  Hermann Steinacher 

Sa. 28.10. 09.00 h Geführte Wanderung (mittel) Blickplatz-Tour mit Wanderführer Heinz, 
Anmeldung: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at Tel. 02641/2460 

TWV Kirchberg 

Sa. 28.10. 16.00 – 
18.00 h 

Cellulite Schröpf-Workshop – Du erlernst das Schröpfen, um dich selbst zu 
Hause zu schröpfen. Anmeldung unter 0699/10283152 

Brigitte Vosel 

So. 29.10. 10.00 h Wolfgangsmesse in der Wolfgangskirche  Pfarre Kirchberg 

Di. 31.10. 09.00 h Geführte Wanderung (leicht) Sagenrunde mit Wanderführerin Karin, 
Anmeldung: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at Tel. 02641/2460 TWV Kirchberg  

Di. 31.10. 17.00 h „Nacht der 1000 Lichter“ – Herz-Mariä-Anbetung, Beichtgelegenheit Pfarre Kirchberg 

November  
Sa. 04.11. 18.00 h Hubertusmesse bei den Sachsenbrunner Teichen  Pfarre /Jägerschaft 

Sa. 04.11. 14.00 h Waldführung im Baumbestattung-Klosterwald 
Anmeldung und Infos unter Tel. 02243/23660 oder www.klosterwald.at   

Klosterwald  
Verwaltungs GmbH 

Do. 09.11. 12.00 h Ganslessen und anschl. Senioren-Nachmittag im „Molzbachhof“, Fam. Peter 
Pichler in Kirchberg/We. Anmeldung: Agathe Gansterer Tel: 0664/73712215 

Verein NÖs Senioren 
Kirchberg/Wechsel 

Fr. – 
So. 

10.11. - 
12.11.  

Start der Zertifizierten Yoga-LehrerInnen Ausbildung mit Lisa Hörz-Weber 
u. Daniel Czihlarz, 7 Wochenenden von Fr. 17.00 – So. 16.00 h, 
alle Termine und Infos: 0664/3824977,  www.hathayogainstitut.at  

Hatha Yoga Institut GmbH  

Fr.  10.11. 19.00 – 
21.00 h 

Gong-Bad Entspannen mit den Klängen eines Gongs. Lass dich fallen und lass 
den Alltagsstress los. Ort: Yogasaal Markt 46, Anmeldung: Tel. 0699/10283152 

Brigitte Vosel 

Fr. - 
So. 

10.11. -
12.11. 17.00 h Qigong - Wochenende mit Susanne Bucovec, Beginn: 17.00 h, Ende: 15.00 h, 

Anmeldung: Tel. 01/4062567 oder kreativ@kreativwerkstatt.at Kloster Kirchberg  

Sa. 11.11. 9.00 h Geburtsvorbereitungskurs mit Hebamme Theresa Tanzer 
Mit od. ohne Partner, bis ca. 16.00 h, Anmeldung: Tel. 0699/12304093 

Pakima 

So. 12.11. 16.00 h Kirchenkonzert in der Pfarrkirche Musikverein Kirchberg 

Sa. – 
Sa. 

14.11. - 
21.11.  YOGA und MEDITATION mit Ursula Lyon, Beginn: 18.00 – Ende: 11.00 h, 

Anmeldung: 0699 192 343 67 ursula.lyon@chello.at  
Kloster Kirchberg  

Sa. 18.11.  17.00 h 
HEAVY NIGHT VOL. 9 mit AstroNero, Iridescent, Maschin, Beyond this Rift, 
Motorcity Express, Heathen Foray im Kulturstadl AU, Infos: Tel. 0650/6077640 
 
 

Verein Kunst Kultur AU 

Sa. 18.11. 09.30 – 
17.00 h 

„Folge deinem Seelenplan“ Workshop mit Alexandra Pötz in Ofenbach 13; 
Anmeldung unter 0699/12044785,  www.alexandrapoetz.at  

Alexandra Pötz 

Do. 23.11. 17.00 - 
21.00 h 

AROMA & YOGA Ätherische Öle für Meditation und Übungen zur Kontrolle 
vom Gedankenkreis, Anmeldung: office@yoga-and-more.at Der Yogahof 

Fr. - 
So. 

24.11. - 
26.11.  Zen Schweigeseminar mit Herbert Synek, Beginn: 18.00 h, Ende: 13.00 h, 

Anmeldung: Tel. 0664/6192521 oder praxis@psychotherapie-synek.at 
Kloster Kirchberg  

Fr. 24.11. 19.00 – 
21.00 h 

Gong-Bad Entspannen mit den Klängen eines Gongs. Lass dich fallen und lass 
den Alltagsstress los. Ort: Yogasaal in Markt 46, Anmeldung: 0699/10283152 

Brigitte Vosel 

So. 26.11. 10.00 h Christkönigssonntag Festmesse mit Kirchenchor und Orchester Pfarre Kirchberg 

Dezember  

Fr. -
So. 

01.12. – 
03.12.  Meditative Tanztage mit Ulli Bixa, Beginn: 16.00 – Ende: 13.00 h 

Anmeldung unter Tel. 02641/6275 office@kloster-kirchberg.at 
Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Sa. 02.12. 09.00 h Moststand bei Spar Köck Bergrettung 

Sa. 02.12. 14.00 h Waldführung im Baumbestattung-Klosterwald 
Anmeldung und Infos unter Tel. 02243/23660 oder www.klosterwald.at  

Klosterwald  
Verwaltungs GmbH 

So. 03.12. 09.00 - 
17.00 h 

Krampusschießen im Schützenhaus Schützenverein  
Kirchberg  

Di. 05.12. 19.00 h Krampusumzug am Hauptplatz   

Mi. 06.12.  Nikolausfeier Pfarre Kirchberg 

Do. 07.12. 15.00 h Seniorenadvent der Gemeinde in der Aula der Mittelschule Kirchberg Gemeinde Kirchberg 
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Fr.+ 
Sa. 

08.+ 
09.12. 

08.30 - 
16.00 h Christbaumverkauf beim Gesundheitszentrum, Tel. 0676/9787396 Johann Fahrner 

Do. 14.12. 14.00 h Adventfeier im GH Diewald in Raach         Verein NÖs Senioren 
Kirchberg/Wechsel  

Fr. 15.12. 19.00 – 
21.00 h 

Gong-Bad Entspannen mit den Klängen eines Gongs. Lass dich fallen und lass 
den Alltagsstress los. Ort: Yogasaal in Markt 46, Anmeldung: 0699/10283152 

Brigitte Vosel 

Sa. 16.12. 09.30 - 
17.00 h 

„Selbstheilungskräfte aktivieren“ Seminar mit Alexandra Pötz  
in Ofenbach 13, Anmeldung: 0699/12044785,  www.alexandrapoetz.at  

Alexandra Pötz 

Sa. 16.12. 15.00 – 
19.00 h 

AROMA & Yoga Ätherische Öle für Erdung und Übungen für mehr Stabilität 
und Gleichgewicht, Anmeldung: office@yoga-and-more.at 

Der Yogahof  

Sa. 16.12. 08.30 - 
16.00 h Christbaumverkauf vor dem Gesundheitszentrum, Tel. 0676/9787396 Johann Fahrner 

So. 24.12. 13.30.-
14.30 h „Auf der Suche nach dem Christkind“, findet im Freien statt Gemeinde 

So. 24.12.  Rorate, Krippenandacht, Turmblasen und Christmette - siehe Pfarrblatt Pfarre Kirchberg 

Mo. 25.12. 08.00 + 
10.00 h Christtag - Gottesdienste Pfarre Kirchberg 

Di. 26.12. 08.00 + 
10.00 h Stephanietag- Gottesdienste Pfarre Kirchberg 

So. 31.12. 17.00 h Silvesterstand Wexlarena Bergrettung 

So. 31.12. 08.00 h 
10.00 h Silverster Hl. Messe Pfarre Kirchberg 

   Kulinarisches  

Fr. – 
So. 

29.09. – 
01.10. 

06.10. – 
08.10. 

13.10. – 
15.10. 

20.10. – 
22.10. Wildbret aus dem Feistritztal 

GH St. Wolfgang  
Fam. Pirkopf 02641/2244 

Do. – 
So. 26. – 29.10. Wildbret aus dem Feistritztal 

GH St. Wolfgang  
Fam. Pirkopf 02641/2244 

 22.09. – Ende Okt. Wildbretwochen 
Molzbachhof  
Fam. Pichler 02641/2203 

Mi. 04.10. Jeunes-Restauateurs-Chefs-Roulette Mehr als 25 österreichische JRE-Spitzenköche 
tauschen an diesem Abend ihre Restaurants u. überraschen mit einem 5-Gänge-Menü. 

Molzbachhof  
Fam. Pichler 02641/2203  

Fr. – 
So. 

13.10. – 
15.10. Schnidahahn-Gourmetmenü „Wild auf Wild“ 

Grüner Baum.  
Fam. Donhauser 02641/2254 

 Ab 
04.11. Gansltage 

Molzbachhof  
Fam. Pichler 02641/2203 

Sa. – 
So. 

11.11. – 
12.11. 

18.11. – 
19.11. Ganslessen 

GH St. Wolfgang  
Fam. Pirkopf 02641/2244 

Fr. 17.11. ab 
18.30 h 

Alles unterm Steirerhuat  Essen vom Buffet, Junker und Jungweine, 
es spielen die PEAGATN 

Grüner Baum.  
Fam. Donhauser 02641/2254 

Mi. – 
So. 

 08.00 – 
18.00 h Bauernmarkt  

Ramswirt  
Fam. Pichler 02641/6949 

Alle Vereine und Veranstalter sind herzlich eingeladen, sich auf der Homepage www.kirchberg-am-wechsel.at zu präsentieren. 
Nutzen Sie diese kostenlose Präsentationsmöglichkeit im Ausmaß einer ganzen Seite mit Text, Bild und mit Ihrem Logo, selbst-
verständlich mit allen persönlichen Angaben, wie Adresse, E-Mail, Kontaktpersonen und eigener Homepage. Das System ver-
gibt Ihre ganz persönliche Log-in-Nummer, sodass Sie jederzeit selbst wieder Ihre Angaben aktualisieren können. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt, Tel.: 02641/2226 15.

 

Regelmäßiges 

TAGE DER STILLE 
Kloster Kirchberg, Anmeldung:  
Tel.: 02641/6275 oder E-Mail:  
office@kloster-kirchberg.at 

 
GEWUSEL 
IN- und OUTDOOR 
Mittwochvormittag 

Für Babys von 0-2 mit 
Begleitperson, Anmeldung: 
 familie@ekiz-pakima.at  

INTUITIONS- u. 
BEWUSSTSEINS-
TRAINING, MEDITATION 
Alexandra Pötz 

Ofenbach 13, www.alexandrapoetz.at 
MEDITATION jd. 2. Di im Monat um 
18.30 h Terminvereinbarung:  
Tel. 0699/120 44 785 

 

Online – Koreanisch  
 Sprachkurs  
온라인 한국어 강좌 

Herbert & Insuk Wolf 
 

Markt 174    
Tel. 0699/12752590    
koreanische.klasse@gmail.com  

MENTALTRAINING, 
TRAINING FÜR 
FAMILIEN und TEAMS 

Monika Kronaus,  
Tel.: 0676/7066499 
www.positive-sense.at 

 
BERATUNG - COACHING -
MEDIATION 
Heidemaria Secco 

Termin n. tel. Vereinbarung,  
Tel.: 0676/9611925,   
hsecco@per-spektiven.at 
www.per-spektiven.at 
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SPRECHSTUNDE FÜR  
PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE 

Mo. - Fr. 09.00 h - 12.00 h in der 
Sozialstation der Caritas, Markt 316   
Tel.: 0664/5483916 

 
ENERGETIKERIN und 
ENERGIECOACH 
Energetisches Yoga 

Zottl Energetics-Corinna Zottl  
Tel: 0680/1198705 
      /Zottl-Energetics 

KLANGMASSAGE – 
INDIAN HEAD BALANCE 
– R.E.S.E.T. 
KIEFERGELENKS-
ENTSPANNUNG 

BODY&MIND Evelyn Hottwagner, 
Tratten 322, Terminvereinbarung: 
0676/9781818       /Body-Mind-Evelyn-
Hottwagner 

 
YOGA  
NUAD THAI 

Lisa Christin Hoerz-Weber 
Dipl. Yogalehrerin  
Tel: 0664/3824977 
www.yoga-and-more.at 

YOGA 
PILATES 
Mag. Elisabeth 
Grillmaier-Pichler 

Anmeldung u. Infos: 0699/11083022 
Hatha-Yoga montags 11.9. – 23.10. GZ 
Yoga a. Stuhl montags 11.9. – 9.10. GZ 
Pilates montags 2.10. – 8.1. VS 

 
YOGA 
SHIATSU 
Monika Muhr 

Markt 46, COWERK 
Yoga Dienstag um 18.00 h,  
Yoga Donnerstag um 18.30 h 
Tel: 0650/7208840 

LEBENS-&RAUMDESIGN 
Channoine IN-VITA-
POINT 

Brigitte Kowar, St. Wolfgang 95, 
www.brigittekowar.at 
Mail: info@brigittekowar.at 
Tel. 0650/7819169 Terminvereinbarung 

 HUMAN-ENERGETIKERIN 
Brigitte Vosel 

Markt 46, COWERK  
Tel. 0699/10283152 
„Das Leben wieder lieben 
lernen“ 

KINESIOLOGIE 
Sabine Wetzelberger 

Markt 111, Termine nach Vereinbarung,                
Tel: 0664/88364742, mail@sab-ine.at  SHIATSU 

Marion Gansterer 

Markt 46 COWERK   
Tel. 0699/16691296  
www.shiatsu-lifestyle-
marion.at 

WIRBELSÄULEN- 
BEHANDLUNG  
nach Dorn-Breuss  

Mathilde Mohl, Molz 144, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/9513818 

 
SHIATSU 
Marlene Rieck 

Markt 46 (COWERK) 
Tel.: 0699/16696113 
shiatsu@marlenerieck.at 
 

Gesundheitszentrum 
Kirchberg 

Medizin und Therapie an einem Ort 
www.gz-kirchberg.at  HEILMASSAGE 

Melanie Mautner 

Markt 111, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/6415425 

CRANIO SACRALE 
OMNIPATHIE 
für Mensch und Tier 

Brigitte Waidhofer, Markt 342, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/5617470   

 
HEILMASSAGE 
Marion Spreitzhofer 

Tratten 10, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/6269161 

HEILMASSAGE 
Wolfgang Brenner 

Markt 117, Terminvereinbarung:  
Tel.: 0664/4856421  

HEILMASSAGE 
Andrea Maaswinkel- 
Morgenbesser 

Markt 117, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/8216412 

FUSSPFLEGE 
Sandra Brunner 

Markt 235 (Apotheke), Termine nach 
tel. Vereinbarung, Tel.: 0676/6513408, 
fusspflegesandra@gmx.at 

 KOSMETIK & FUSSPFLEGE 
Eva Wiedner 

Markt 117, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 02641/6904 

NAGELSTUDIO 
Romana Köck 

Au 103/2, Terminvereinbarung von  
09.00 h - 21.00 h, Tel.: 0664/9194120  OFFENER 

BÜCHERSCHRANK 

Mo. - Fr. 08.00 h - 16.00 h, 
Gemeindeamt - 
Eingangsbereich 

RC DRAHTESEL 
So. und Feiertag gemeinsame 
Trainingsrunde in 3 Leistungsgruppen. 
Info Schaukasten + www.rcdrahtesel.at  

 PFARRBÜCHEREI 

Jeden 1., 3. und 5. Sonntag 
von  
08.30 h - 11.30 h; jeden 2. und 
4. Samstag von 17.00 h - 
18.00 h 

SCHACHCLUB 
Fr. um 18.30 h im GH „St. Wolfgang“  
Tel.: 02641/2244  

SCHI- U. SPORTUNION 
TERMINE 

Aushang im Schaukasten 
bzw. 
www.sportkirchberg.info 

SCHÜTZENVEREIN 

Do. 18.00 h - 22.00 h Schützenabend 
(Luftgewehr und Pistole) im 
Schützenhaus bzw. nach  
Vereinbarung 

 
EUROPAMOSTSTADL® 
Johann Gansterer 
Ofenbach 11 

Ab Hof-Verkauf von 
prämierten  Edelbränden und 
Likören. Jederzeit – telef. 
Voranmeldung, Tel. 
02641/2351+ 0676/450 83 39 

SportArt&more 
Laufende Aktivitäten, sportlich, kreativ 
und oldtimerinteressiert.  
www.sportartandmore.at 

 Café - SCHOKOWERKSTATT 

Kuchen u. Torten  
Öffnungszeiten lt. 
Anschlagstafel  
Tel. 0664/3638899 

GH „ST. WOLFGANG" 

„Essen auf Rädern“- für alle, die nicht 
selber kochen können oder wollen, 
Feinschmeckerplatte für mehrere 
Personen, Infos/Bestellungen  
Heidi Pirkopf, Tel. 02641/2244  

 HOTEL „MOLZBACHHOF" 

"Keine Lust zu kochen?" 
Wir liefern Ihnen das 
Mittagsmenü gerne nach 
Hause. 
Fam. Pichler, Tel.: 02641/2203 

GH „RAMSWIRT“ 
Bauernmarkt mit Produkten aus 
eigener Landwirtschaft,  
Fam. Pichler, Tel.: 02641/6949 

 
SALETTL 
MAMAS 

Öffnungszeiten: Di. - Sa. ab 
17.00 h 

Der nächste Veranstaltungskalender für Jänner bis März 2024 erscheint Ende Dezember.
Teilen Sie bitte geplante Veranstaltungen bis Anfang Dezember

dem Tourismusbüro, Tel.: 02641 2460, oder dem Gemeindeamt, Tel.: 02641 2226, mit.
Worüber Sie uns nichts mitteilen, darüber können wir nicht informieren.
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Band II „Mord, Totschlag und Unglück um Wechselland, 
Joglland und in der Bucklige Welt“

Mitte November 2023 erscheint nun 
Band II der Ehrnhöfer-Chronik „Mord, 
Totschlag und Unglück im Wechselland, 
Joglland und in der Buckligen Welt“. 
Nach Band I (Zeitraum: 1919-1936) er-
innert der Autor im Sinne der bei uns 
gelebten, historisch gewachsenen Erin-
nerungskultur erneut an Menschen aus 
unserer Heimat, die in der Zeit von 1936 
bis 1951 durch ein Gewaltverbrechen 
(Mord oder Totschlag) oder einen tragi-
schen Unglücksfall ums Leben gekom-
men sind.
Den Beginn in Band II macht ein be-
sonders tragischer Vorfall aus dem Jahr 
1936. In diesem Jahr wurde in einer 
zum Wechselland gehörigen Gemeinde 
ein zwölfjähriges Mädchen tot aufge-
funden. Nach einigen aufsehenerre-
genden Mordfällen und ausgewählten 
Unglücksfällen kommt das Buch zu Ge-

waltverbrechen und Vorkommnissen, 
die sich in der Zeit und am Rande des 
Zweiten Weltkrieges ereigneten. Dass 
in dieser Zeit auch Mörder bei uns ihr 
Unwesen trieben, die an verschiedenen 
Orten mehrere Menschen eiskalt er-
mordeten, dürften vermutlich nur mehr 
wenige wissen. Wer außerdem glaubt, 
dass die Menschen nach dem Krieg von 
Gewalt und Tod genug hatten, der irrt. 
Auch nach dem Krieg, der dazu führte, 
dass viele Menschen verrohten, kam es 
zu fürchterlichen, teilweise bis zum heu-
tigen Tag nicht aufgeklärten Verbrechen.

Das Buch (Umfang: über 300 Seiten, 
Hardcover, hochwertig gedruckt in Ös-
terreich, zahlreiche Fotos und Abbildun-
gen), das zirka 60 wahre Fälle beinhaltet, 
ist ab Mitte November 2023 zum Preis 
von € 35,--  im Gemeindeamt erhältlich.

Reinhard Ehrnhöfer, BA MA

Kirchberger Einradfahrer sind Weltspitze
Leopold Treitler

Bei der heurigen Salzkammerguttrophy 
holten Gerhard Riegler und Leopold 
Treitler einen fulminanten Doppelsieg. 
Dabei übertrumpften die beiden den 
bislang ungeschlagenen Topfahrer aus 
Südtirol Paul Baumgartner. In der Öster-
reichwertung kam es gar zum Dreifach-
sieg für Kirchberger. Gerhard Riegler hol-
te mit einer Fabelzeit den Sieg vor Stefan 
Hecher und Leopold Treitler.

Bei der Europameisterschaft im Einrad 
Trial in Marchtrenk sicherte sich Leopold 
Treitler zwei Silber- und eine Bronzeme-
daille. Lukas Treitler gelang mit einer Fa-
belzeit, trotz Wertung in der Profiklasse, 
der Einzug ins Finale der Weltmeister 
im Speedtrialbewerb. Mit überragender 
Leistung in den Bewerben Hoch-, Weit- 
und Trialbewerb bewies er abermals, 
dass er zur absoluten Weltspitze gehört.

Österreichische Meisterschaft 
Einrad Downhill

Erstmals gelang Leopold Treitler die Aus-
tragung der offenen österreichischen 
Meisterschaft im Einrad Downhill in die 
Region zu holen.

Mit Unterstützung des Bikeparks Wexl-
trails, vieler Freunde und Sponsoren war 
es möglich, solch ein Topevent der Ein-
radszene auf die Beine zu stellen. Fah-
rer:innen aus Österreich, Deutschland, 
Südtirol und der Tschechischen Repub-
lik, darunter die absolut Weltbesten, ga-
ben im Qualifikationslauf ihr Bestes. Nur 
den 26 Schnellsten gelang der Aufstieg 
ins Finale. 

Der Finallauf wurde auf die technisch 
wesentlich anspruchsvollere, verblockte 
und steile Strecke, welche nur von abso-
luten Topfahrern fahrbar ist, verlegt. 

In der Gesamtwertung siegte der Ober-
österreicher Johannes Baumkirchner vor 
den beiden Südtirolern Lukas Huber und 
Michael Rabensteiner, dem amtierenden 
Weltmeister. In der Nachwuchsklasse 
konnte Lukas Treitler mit einer Sensa-
tionszeit - die viertbeste Gesamtzeit - 
den gleichaltrigen Südtiroler Giacomo 
Lasta übertrumpfen. An dritter Stelle 
dann Thomas Haluza aus Tschechien. In 
der Mastersklasse dominierte Leopold 
Treitler und entschied Qualifikation und 
Finale für sich. Hinter ihm der bislang 
ungeschlagene Paul Baumgartner aus 
Südtirol und dahinter der Kirchberger 
Gerhard Riegler.

Mit der schnellsten Zeit im Finale krönte 
sich Johannes Baumkirchner zum öster-
reichischen Meister, knapp gefolgt vom 
jungen Ausnahmetalent Lukas Treitler 
und Christian Eder.
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In unserem Kindernest werden Kinder ab einem Jahr betreut. 
Bei Interesse freuen wir uns über einen Besuch! – Infos und Terminvereinbarungen unter 0664/35 44 275.

Kindernest Leiterin Elisabeth Farnleitner

Mein Name ist Gerlinde Pöpperl und ich 
bin 54 Jahre alt. 

Ich bin Mutter von vier Kindern, zwei 
Buben und zwei Mädchen, und seit drei 
Monaten stolze Oma. 

Bis August war ich zwölf Jahre lang im 
Kindergarten Raglitz als Betreuerin tätig. 
Es freut mich sehr, dass ich nun im Kin-
dernest sein darf und die Kinder unter-
stützen kann.

Ich darf mich vorstellen: Mein Name ist 
Karin Powaschnig, ich bin 32 Jahre alt 
und komme aus Kirchberg am Wechsel. 

Seit 2013 war ich im Hort der Stadtge-
meinde Ternitz tätig und durfte hierbei 
einige berufliche Erfahrungen sammeln. 

Die letzten zwei Jahre war ich in Karenz 
bei meinem Sohn zu Hause. Nun darf ich 
das Team im Kindernest unterstützen 
und die Kinder bei ihrer Entwicklung be-
gleiten.

Bei uns im Kindernest war der Sommer 
sehr schön, wir haben die Zeit in unseren 
Plantschbecken genutzt. Wenn das Wet-
ter mal nicht so schön war, dann gingen 
wir spazieren.

Zwischendurch haben wir uns mit einem 
selbstgemachten Eis abgekühlt.  

Seit Juli konnten wir wieder viele „kleine 
neue Nestkinder“ im Kindernest begrü-
ßen und wir freuen uns sehr, dass sie da 
sind – herzlich willkommen!

Gerlinde Pöpperl Karin Powaschnig

Neue Mitarbeiterinnen
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Kindergarten Dir. Monika Reiterer

In unserem wunderschönen Kindergar-
ten ist seit Beginn die große Wiederse-
hensfreude zu spüren. 

Endlich können wir alle gemeinsam wie-
der spielen, unsere Freund:innen treffen 
und unseren tollen Kindergarten genie-

ßen. Ob im Gruppenraum, Bewegungs-
raum oder im Garten, überall sind schö-
ne Spielmomente wahrzunehmen.

Auch unsere neuen Kinder, die mit Kin-
dergartenbeginn gestartet haben, füh-
len sich bereits wohl bei uns. 

Wir freuen uns auf ein wunderschönes 
Kindergartenjahr und auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit den Eltern!

Mein Name ist Christine Dissauer, ich bin 
41 Jahre alt, bin verheiratet, habe vier 
Kinder und wohne in Trattenbach.

Gemeinsam mit meinem Mann betreibe 
ich das Gasthaus am Feistritzsattel seit 
2004.

Im Mai 2022 bin ich als Elementarpäd-
agogin in den NÖ Landesdienst wieder 
eingestiegen, war anfangs als Springerin 
im Bezirk Neunkirchen tätig und durfte 

seit Jänner dieses Jahres die Vertretung 
in der roten Gruppe übernehmen.

Im neuen Kindergartenjahr 2023/24 darf 
ich nun gemeinsam im Job-Sharing mit 
Elementarpädagogin Irmgard Waldherr 
die Kinder der roten Gruppe weiterhin 
begleiten.

Ich freue mich auf eine gute Zusammen-
arbeit und auf viele schöne Momente!
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Volksschule Dir. Brigitte Fuchs

1a

Klassenlehrerin: Annika Muß

Tobias Habermann, Juliane 
Hatzl, Livia Hirsch, Tim Hofer, 
Emily Lahrnsack, Laila Lem-
berger, Sophie Löbl, Selina 
Loidl, Miriam Markl, Linda 
Rennhofer, Serafina Stangl, 
Bence Székely, Niklas Un-
gersbäck (fehlt), Julian Weiß, 
Matteo Weißenböck, Alexa 
Weninger (fehlt), Lorenz Wet-

zelberger

1b

Klassenlehrerin: Eva Hofstetter

Felix Bauer, Florian Egerer, Flo-
rian Ehrenhöfer, Jonas Ehren-
höfer, Martin Ehrenhöfer, Paul 
Gamperl, Clara Haunschmidt, 
Josef Kapfenberger, Greta List, 
Jonas Pichler, Levin Plank, Mo-
ritz Rieck, Annika Riegler, Os-
wald Riegler, Mona Ungerho-
fer, Andreas Weidinger, Paulina 
Winter

Neues Schuljahr 2023/24

2 erste Klassen
insgesamt 34 Kinder

19 Buben und 15 Mädchen
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Mittelschule DMS Karl Kager, MSc

Die Mittelschule Kirchberg startet heu-
er mit 149 Schüler:innen in 8 Klassen 
und mit 19 Lehrer:innen. Das sind um 
17 Schüler:innen und drei Lehrer:innen 
mehr als im vorigen Schuljahr.

Das Hauptaugenmerk in diesem Schul-
jahr wird dem Förderkonzept gewidmet 
sein. Fördern, wo es gebraucht wird, und 

fordern, wo es Potentiale zu entwickeln 
gibt, steht dabei im Mittelpunkt. Das 
motivierte Team der Lehrer:innen wird 
hier ein Umfeld schaffen, um Leistungen 
bestmöglich bringen zu können. Eine 
gute Schulkultur und ein vertrauensvol-
les Schulklima sind mir persönlich ein 
wichtiges Anliegen und wir werden dies 
weiterhin so pflegen.

Ich freue mich auf eine gute und kons-
truktive Zusammenarbeit mit allen Mit-
gliedern unserer Schulgemeinschaft, 
um mit Erfolg, Qualität und Freude neue 
Wege zu beschreiten und unsere Schü-
ler:innen bestmöglich auf ihre Zukunft 
vorzubereiten.

Dir. Karl Kager, MSc

Mit großer Freude ins neue Schuljahr!

Christoph Haiden kommt aus Kirchberg 
und beginnt sein erstes Dienstjahr in 
der Mittelschule Kirchberg. Geprüft in 
den Fächern Mathematik und Geschich-
te, wird er mit jugendlichem Elan unser 
Team bereichern.

Jennifer Gruber kommt aus Lanzenkir-
chen und absolviert ebenfalls ihr erstes 
Dienstjahr bei uns in der Schule. In den 
Fächern Deutsch und Geschichte ge-

prüft, wird sie vor allem unser Deutsch 
- Team verstärken.

Julia Theyer kommt aus der Mittelschule 
Amstetten und startet ihr 7. Dienstjahr. 
Englisch und Geografie sind ihre ge-
prüften Fächer. Neben Englisch wir sie in 
„Digitaler Grundbildung“ eingesetzt, wo 
sie auf breite Erfahrung aus ihrer vorigen 
Schule zurückgreifen kann.

Sabine Rozaj kommt aus der Mittelschu-
le Gloggnitz zu uns. Mit ihrer Erfahrung 
in den Fächern Englisch und Bewegung 
und Sport wird sie unsere Schule mit 
Begeisterung und vollem Einsatz berei-
chern. 

Wir freuen uns, vier motivierte und sehr 
gut ausgebildete Lehrer:innen in unse-
rem Team begrüßen zu dürfen.

Neue Lehrer:innen

Christoph Haiden Jennifer Gruber Sabine RozajJulia Theyer

1a Klasse, Klassenvorstand Christian Plank
1. Reihe: Graser Markus, Retzer Jason, Kapfenberger Paul, Bauer Andreas          
2. Reihe: Gruber Lukas, Dobler Jamie-Lynn, Schneeweis Annika, Otter Annika, 

Caba Lorilynne, Tisch Justin, Leopold Dominik                                                 
3. Reihe: Stangl Daniel, Otter Benjamin, Brunner Martin, Hummer Marlies, 
Lechner Amelie, Plank Christian, Fahrner Lea, Kapfenberger Niklas, Hatzl Lilly, 

Harrauer Lucas 

1b Klasse, Klassenvorständin Doris Schützenhofer
Reihe 1: Tobias Steinbauer, Elias Spreitzgrabner, Levi Gheju, Julian Brunner

Reihe 2: Finn Hagen, Leon Kranawetter, Patrick Sobl, Hannah Burgstaller, 
Anton Petz, Annika Eckler, Markus Gruber

Reihe 3: Wilma Hutter, Julia Höller, Sarah Höller, Lena Hütterer, Fabio Dajeff, 
Sophie Habermann, Melanie Trenker, David Fahrner, Lisa Gräf, Theresa 

Raganitsch, Jasmin Gansterer
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Musikschule Dir. Mag. Friedrich Hecher

Das Musikschulmanagement NÖ hat in 
Zusammenarbeit mit der Musikschule 
St. Pölten die Jugend-Tanz-Compagnie 
„Step by STP“ gegründet. Tanzbegeis-
terte Jugendliche aus ganz Niederös-
terreich sollen zu einer Tanzcompagnie 
zusammenwachsen und dürfen ver-
schiedenste Projekte mit hervorragen-
den Künstler:innen realisieren. 

Elisa Lauf berichtet: „Ich habe mich im 
Juni bei dem neuen Projekt des Musik 
& Kunst Schulen-Managements Nieder-
österreich beworben. Gesucht wurden 
max. 20 Jugendliche im Alter von 13 bis 
21 Jahren, um die neue Jugendtanzcom-

pagnie (JTC) „Step by STP“ zu gründen 
(STP weist auf die Kooperation mit Mu-
sikschule/Festspielhaus St. Pölten hin!). 
Nachdem ich mein Bewerbungsvideo 
eingeschickt hatte, bekam ich Wochen 
später eine Bestätigung, dass ich aufge-
nommen sei. Am Ende meiner Sommer-
ferien veranstaltete die JTC eine 5-Tage- 
Probenwoche. Zum Abschluss gab es im 
Festspielhaus St. Pölten eine Präsentati-
on dieser neuen Formation mit Presse-
konferenz. 
In Zukunft werden wir uns einmal im 
Monat zum Trainieren in St.  Pölten tref-
fen. Ich freue mich sehr, ein Teil dieses 
spannenden Projekts zu sein.“

„Step by STP“ – Elisa Lauf ist Mitglied der nö. Jugend-Tanz-Compagnie

Christian Weninger aus Aspang ist unser 
neuer Lehrer für Musikkunde.

Er ist beim Gemeindeverband der Mu-
sikschule Aspang bzw. in der Musikschu-
le Edlitz beschäftigt und unterrichtet 
die Fächer Akkordeon und Klavier. Au-
ßerdem ist er für Korrepetition, den Ko-
operationsunterricht in der Volksschule 
sowie für Musikkunde zuständig. 

Christian Weninger schreibt: „Was mich 
seit vielen Jahren prägt, ist meine riesen-
große Leidenschaft für die Musik. Schon 

die einfachsten Melodien, rhythmischen 
Figuren oder Akkordverbindungen kön-
nen mich unglaublich faszinieren. Diese 
Leidenschaft versuche ich seit vielen 
Jahren an meine Schüler:innen weiter-
zugeben. 

Vor allem die „Faszination Musikkunde“ 
ist mir sehr wichtig und ich freue mich, 
ab diesem Schuljahr in der Musikschule 
Kirchberg die Bronze-, Silber- und Gold-
kurse gestalten zu dürfen“.

Musiktheorie kann auch Spaß machen!

Bärchens Weihnacht – Kinderad-
vent in der Musikschule
Im Märchenwald bereiten sich die Tiere 
auf Weihnachten vor. Sie wollen fried-
lich zusammen sein und gemeinsam 
ein Festessen genießen. Aber zunächst 
kommt es ganz, ganz anders, als sich die 
Tiere das vorgestellt haben. 
Zum heurigen Kinderadvent am 2. De-
zember um 15.00 Uhr laden die jüngsten 
Künstler:innen unserer Musikschule sehr 
herzlich ein! Für das leibliche Wohl sorgt 
der Elternverein. Wir freuen uns über Ihr 
Kommen!   

Gewinner des Musikpreises 2023
Lisa und Fabian Gruber konnten heuer 
sowohl das Publikum als auch die Jury 
mit ihrer Unbeschwertheit und Spiel-
freude am meisten von ihrem Können 
überzeugen: Sie gewannen den dies-
jährigen Musikpreis der Musikschule.  
Wir gratulieren und bedanken uns sehr 

herzlich bei unseren Sponsoren: Raiffei-
senbank, Fa. Eisenhuber und Fa. Mitter!

Goldprüfung mit Auszeichnung
Am 19. Juni 2023 trat Johanna Obermo-
ser zur Abschlussprüfung innerhalb der 
Musikschule an: Wir gratulieren zu ihrem 
ausgezeichneten Erfolg. Sie ist nun Träge-
rin des goldenen Leistungsabzeichens! 
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... im Sommer als beliebter Erholungs- und Freizeitraum.

Trotz Umbauarbeiten konnten bis in den Herbst Heimspiele der 
Kampfmannschaft, Reserve und Kinder/Jugend stattfinden. Hier die U9 mit 

Betreuern und Eltern.

Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs, NÖ Landesfeuerwehrkommandant Dietmar Fahrafellner, 
NR Dr. Christian Stocker, Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing, FF-Kommandant Harald 
Hollendohner, Bezirkshauptfrau Mag. Alexandra Grabner-Fritz, FF-Bezirkskommandant 
Josef Huber, Mag. Herbert Steinböck bei der 150-Jahr-Feier der Freiwilligen Feuerwehr.

Wirtschaftsbunddirektor Harald Servus, Wirtschaftskammerpräsident KommR Wolfgang 
Ecker, Bezirkshauptfrau Alexandra Grabner-Fritz, ÖVP-Generalsekretär NR-Abg. Vbgm. 

Christian Stocker, Klubobmann Mag. Jochen Danninger, Maria Eisenhuber, KommR Monika 
Eisenhuber, Dir. Walter Hummer, LT-Abg. Hermann Hauer, Bgm. Dr. Willibald Fuchs

Doppelter Nutzen des Retentionsraumes beim Park: Bei Hochwasser dient er als 
Überlaufbecken, ...

Mit den Vorbereitungsarbeiten für den Kabinenneubau des USV Kirchberg wurde 
bereits in den Sommermonaten begonnen.


